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Für den Gebrauch im neuen Rechnungsjahr erscheinen jetzt
an weiteren Haushalts» u. Kassenvordrucken in unserm Verlage

Haushalts- und Verwahrgeldee-Sachkonten
nebst gusammenstellung <Lose-Blatt-Form)

Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieser praktischen Formblätter zu einer beweglicheren
und planmäßigeren Bewirtschaftung der Gemeindehaushaltsmittel führen. — Es werden zunächst angefertigt:

Bestell.
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Einnahme-Anweisung ^ muster 201—203»

Haushaltssachkonto — Ausgabe —
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Zusammenstellung der Haushaltssachkonten — Ausgabe
(zu Vordruck ^ 201)

Zusammenstellung der Haushaltssachkonten — Einnahme
(zu Vordruck ^ 201»)

Gesamt-Zusammenftellung der Haushaltssachkonten
— Ausgabe — (zu Vordruck ^ 201)
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Haushaltssachkonto (mit Sollstellung) — Ausgabe —
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Decken Sie sich ausreichend ein, auch für die Ihnen unterstellten Landgemeinden und Gesamtschulverbände! Fordern Sie kostenlose

Muster sowie auch unsere Mus te rmappe mit den übrigen bekannten Kassenformblättern. Weitere Vordrucke wie Soll» und

Hebelisten zur Grundsteuer; Pfändungsprotokolle usw. sowie auch ein sehr zweckmäßiges Gemeinde-Portobuch u. a. lassen wir folgen.
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3ie stelle des Bürgermeisters
der Stadt Oschatz (Garnisonstadt, Mittelschule, Staatliche Oderschule),
13 500 Einwohner, Regierungsbezirk Leipzig, soll mit Wirkung vom
1. 8. 1939 neu besetzt werden. Der Bewerber muß die Voraussetzungen
für die Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr
dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalsozialistischen
Staat eintritt und arischer Abstammung und im Falle seiner Ver»
heiratung mit einer Person arischer Abstammung verheiratet ist. Er
muß ferner die erforderliche Vorbildung oder besondere Eignung für
sein Amt besitzen. Besoldung nach Gruppe ^ 2e^ der Reichsbesol»
dungsordnung und 1500 FM nicht ruhegehaltsfähige Dienstaufwands»
entschäoigung. Ortsklasse 6. Er darf kein Nebenamt ausüben.

Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Abschriften und über
die politische Einstellung, der Nachweis der arischen Abstammung für
den Bewerber und seine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie
find innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung ab an
den Ersten Beigeordneten zu richten.

Persönliche Vorstellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für die
Berufung zuständigen Stellen sind ohne besondere Aufforderung zwecklos.

Oschatz (Regierungsbezirk Leipzig), den 28. April 1939.
Wolf , Erster Beigeordneter.

Beim Landkreis Biedenkopf (Lahn) ist die

stelle des Leiters
des Rechnnngs- und Gemeindevriisungsamtes
zum 1. Juli 1939 zu besetzen. Die Stelle ist in Gruppe ^ 4 0 - eingestuft.
(Ortsklasse L.) Es kommen nur Bewerber mit abgelegter 2. Verwaltung«!-
Prüfung in Frage, die über eine mehrjährige Erfahrung im Kommunal»
Verwaltungsdienst, insbesondere im Kassen» und Rechnungswesen der
Kreis» und Gemeindeverwaltungen verfügen. Beamte, die bereits im
Prüfungsdienst tätig waren, werden bevorzugt. Die Probezelt beträgt
6 Monate; sie kann u. U. erlassen werden.

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, beglaub. Zeugnis»
abschriften, Nachweis der deutschblütigen Abstammung, auch für die Ehefrau,
sowie Freigabeerklärung der jetzigen Dienststelle (8 2 des Ges. z. Aend. des
DBG. v. 25. 3.39 (RGNl. l S. 577), sind an den Unterzeichneten zu richten.

Biedenkopf liegt 30 km oberhalb der Universitätsstadt Marburg und
hat eine Oberschule (Jungen und Mädchen).

Biedenkopf (Lahn), den 16. Mai 1939.

Ver Vorsitzende des Kreisansschusses.
Beim kommunalen Gesundheitsamt des Kreises Dinslaken in

Dinslaken ist sofort die Stelle

eines Hillsarztes
zu besetzen. Die Anstellung geschieht vorerst im Angestelltenoerhältnis.
Vergütung wird nach Gruppe III der Tarifordnung ^ für Gefolgschaft«,»
Mitglieder im öffentlichen Dienst gezahlt. Nach Ablegung der Amts»
arztprüfung erfolgt Uebernahme in das Beamtenverhältnis als Amts»
arztstelloertreter mit Besoldung nach Besoldungsgruppe 2c? der Reichs»
besoldungsordnung. Dinslaken gehört zur Ortsklasse L mit 5°/« Sonder»
zuschlug zum Grundgehalt. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, An»
gäbe über Parteizugehörigkeit, Nachweis der Abstammung u. Zeugnis»
abschrlften sind umgehend einzureichen.

Der Landrnt de» Kreise« Dinslalen.

An der Oberschule für Jungen in Pr . 'Hol land (Ostpr.) sind
>l«»a5 K4«^5a«R«»ntattoNa«G zu besetzen: 1. Deutsch I, Latein I,
l ß l k l V I U M r N k l l l V l I k U r N 2 Biologie I Chemie I 3 Englisch I
Französisch I. Besoldung nach staatlichen Grundsätzen. Ortsklasse L.
Bewerbungen mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen bis
10. Juni 1939 erwünscht. Der Vürgermeifter.

Die priv. Rettoratschule in Borgentreich üb. Warburg (Wests.),
deren Umwandlung in eine grundständige Mittelschule beantragt
und deren Oeffentlichmachung in Aussicht genommen ist, sucht

VlittelschullehrerW
für naturkundliche und mathematische Fächer. Uebernahme von
Turnunterricht erforderlich. Besoldung wie bei öffentlichen
Schulen. Bewerbungen sind an den Schulleiter zu richten.

An der Luisenschule, städtische Oberschule für Mädchen, in M ü l h e i m
(Ruhr) ist die planmäßige Stelle eines

Gtudienrats Wermufillehrers)
zu besetzen. Erwünscht ist auch die Lehrbefähigung für andere Fächer.
Besoldung nach dem Reichsbesoldungsgesetz, Ortsklasse H, 5"/o örtlicher
Sonderzuschlag. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung, gegebenenfalls
auch für die Ehefrau, sind einzusenden an den

Sberbürgermeifter der Stadt Mülheim (Ruhr).

Die a n e r l a n n t e private
Qberschule für Mädchen
hausw. Form lmit Fnter»
natj in Gernrode (Harz)
(Dreyscharff'schesLehrinstitut),
sucht zum baldigen Eintritt,
spätestens 1. September 1939

eine studienllffefforin
«d. Vlittelschullehrerin

z
f. Leibesübungen«, mögt.
Biologie, letzt, nicht unbedingt
erforderlich, Bewerbungen m.
Zeugnissen, Lebenslauf und
Gehaltsansprüchen (bei freier
Station und freien Kassen)
erbeten an die L e i t u n g .

An der Kaiserin»Auguste.Viktoria»
Schule (städt. Oberschule f. Mädchen,
hauswirtsch. Form) in Bad Hom»
bürg v d. Höhe sind alsbald

zwei sberlchul-
lehrerinnenftellen

zu besetzen. Nötig ist die Lehr»
befähigung für die eine Stelle in
Musik, Turnen oder techn. Fächern,
für die andere Stelle in Turnen,
Handarbeit u. Hauswirtschaft. Be»
Werbungen mit Lichtbild und den
üblichen Unterlagen sind bis zum
15. Juni an mich einzureichen.

Vad Homburg v. d. h., 16.5.39.
Der Vürgermeifter.

Ich suche für eine Iubrinaeschule sofort einen jüngeren, tüchtigen
i2sli»^?O««<Akl«Hkk«H«» " ^ Lehrbefähtgungen in Französisch und Latein.
V^»Tv^k«»»k»^?»^ß^ Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und
Lichtbild an Dir. Dr. Dr. A v e n l a r i e , Neukirchen, Kreis Moers.



Bei der städtischen Sparkasse in Lüneburg, mit einem Einlagenbeftand
von rd. 14 Mill ionen Reichsmark, ist sofort die

Stelle des Virettors
zu besetzen. Besoldung nach Gruppe >V 2c- RBO, Ortsklasse L. Daneben
wird ein pauschalierter Auslagenersatz von jährlich 700 R M . gewährt.
Es kommen nur tatkräftige Persönlichkeiten ar. Abstammung in Frage,
die die vorgeschriebenen Prüfungen abgelegt haben, eine langjährige
Bewährung im Kreditwesen und in führender Stellung im Sparkassen»
dienst und gute organisatorische Fähigkeiten nachweisen können. Vewer»
bungen mit handgeschriebenem Lebens!., begl Zeugnisabschriften und einem
Lichtbild sind bis zum 15. Juni 1939 an den Unterzeichneten einzureichen.

Persönliche Vorstellung ist ohne besondere Aufforderung nicht erwünscht.
Lüneburg hat rd. 33000 Einwohner, ist Gauhaupt» und starke Garnison»

stadt, Sitz der Regierung, einer Industrie» und Handelskammer sowie der
Handwerkskammer Ost'Hannover. Die Stadt ist Sol» und Moorbad, tand»
schaftlich reizvoll gelegen. Sie besitzt drei höhere Schulen (Gymnasium,
Oberschule für Jungen und Mädchen) und eine vollausgebaute Mittelschule.

Lüneburg, den 15. Ma i 1939.

2er Oberbürgermeister der Stadt Lüneburg.
gez. Wetzet.

Für das Lohnbüro und die Abteilung für Arbeiterangelegenheiten
eines Werkes der chem. Großindustrie wird zu baldigem Eintritt

Bürovorsteher
gesucht. Es kommen nur Bewerber mit umfassenden Kenntnissen
auf dem Gebiete des Arbeitsrechts, des Lohn» u. Buchungswesens
in Betracht, die nachweislich mit neuzeitlichen Abrechnungsmethoden
vertraut sind. Die Bewerber müssen die reichsdeutsche Staats»
angehörigkeit besitzen, deutschen Blutes sein u. die Gewähr dafür
bieten, daß sie jederzeit rückhaltslos für den nationalsozialistischen
Staat eintreten. Angebote mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis»
abschriften, Angabe von Referenzen u. Gehaltsansprüchen erbeten
unter L 2389 an die G e s c h ä f t s s t e l l e dieses B l a t t e s .

jum 1. Oktober 1939 ist bei der Kurverwaltung des heilklimatlschen
Kurortes und Wintersportplatzes Schierke (am Brocken) die Stelle des

erften Angestellten
mit einer tüchtigen Kraft, die in der Lage ist, sich schnell in ein
umfangreiches Aufgabengebiet einzuarbeiten und über ein ge»
wandtes Benehmen verfügt, zu besetzen. Bewerbungen mit Licht«
bild, Lebenslauf u. beglaubigten Zeugnisabschriften unter Angabe
der Gehaltsansprüche werden bis zum 15, Juni 1939 erbeten.

Schierke am Brocken, den 15. Ma i 1939.

Der Bürgermeister.
Bei dem Stadt. Gesundheitsamt Chemnitz ist am 1. Sep tember d. I . die

stelle einer Gesundheitspflege«!!
im Angestelltenverhältnis zu besetzen. Vergütung nach Verg> Gruppe VII
der TO. ^ ; Bewerberinnen, die sich in mehrjähriger Tätigkeit in der
öffentlichen Fürsorge bewährt haben, können Vergütung nach Gruppe VI d
der TO. ^ erhalten.

B e d i n g u n g e n : Staatl. Anerkennung als Volkspflegerin, Erfahrungen
auf dem Gebiete der Erb» und Rasfenpflege und der
allgemeinen Gesundheitsfürsorge.

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Nachweis der
Abstammung und Belegen über die bisherige Tätigkeit bis 15. J u n i d. I .
an das Gesundheitsamt der Stadt Chemnitz.

Vorstellung ohne Aufforderung nicht erwünscht.

3er Oberbürgermeister der Stadt ßhemnitz.
W i r s u c h e n z u m 1 . J u l i 1 9 3 9 f ü r u n s e r e n
K a s s e n s c h a l t e r u n d f ü r u n s e r e B u c h h a l t u n g

je einen Mausgebildeten Vanlangeftellten
in Jauerftellung.
BewerbungenmitZeugnisabschriften u. Lichtbild erbeten an die

Genossenschaft«»«»! zu Hirschberg e. G. m. b. H., Hirschberg lRfgb.j,
am Markt. — Bilanzsumme ca. 7 Mill ionen Reichsmark.

An den Stadt. Berufs» und Berufsfachschulen find zum 1. Oktober
oder früher folgende Planstellen zu besetzen:

°, eine Handelsoberlehrerstelle
für Kontorklassen, GBG. Gruppe 3 - j - 800 R M . ,

b, zwei GewerbeoberlehrerinnenVellen
für Hauswirtschaft, GBG. Gruppe 3.

Planmäßige Anstellung kann sofort erfolgen. Ortsklasse ^ . Auch
Anwärter können sich melden. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
und Lichtbild sind umgehend einzureichen.

Nordseebad Cuxhaven, den 15. M a i 1939.
Der Sberbürgermeifter.

An der städt. Berufsschule (gewerbliche, kaufmännische und Haus»
wirtschaftliche Abteilung mit z. Z. 1250 Schülern) und der Berufs fach schule
(Oeffentliche Handelsschule) ist zum 1. Oktober d. I . die Stelle eines

Vetufsschuldkeltllrz
zu besetzen. Besoldung nach Gruppe 1 GBG.

Außerdem sind folgende Planstellen zu besetzen:

eine Gewelbellberlehrerftelle
der Fachrichtung Metallgewerbe und

eine NvIomhandelslehrerNelle.
Besoldung nach Gruppe 3 GBG.

Wittenbergs (rund 29000 Einwohner. Ortsklasse L) ist schön in der
Elbniederung gelegen und besitzt Mittel» und Höhere Schulen,

Bewerbungen mit allen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis»
abschrlften, Abstammungsnachwets, gegebenenfalls auch für die Ehefrau)
alsbald erbeten.

Wittenberge (Bezirk Potsdam), den 12. Ma i 1939.
, Der Oberbürgermeister.

Für die Städt. Handelslehranftalten zu Vielefeld werden zum
1. 10. 1939, ggf. 1. 4 1940 in Planstellen gesucht:

> ein Nvlllmhandeklehrer 5«
Ostwestfalen,

Ml
stf

ein Mlomhandelslehrer
Di B s l d f ch G 3 GB

2, M h h ^ N ? N V
Die Besoldung erfolgt nach Gruppe 3 G B G . ggf. nach 3«: RNO.

- I - Zulage. Bielefeld ist in Ortsklasse ^ . Bewerbungen mit Lebenslauf,
begl. Zeugnisabschriften und Lichtbild sind umgehend einzureichen.

Der Vberbürgermeifter.

Infolge der Umwandlung der
gehobenen Klassen in eine gruno»
ständige Mittelschule werden mög»
lichst bald z w e i

Mittelschullehrer
und eine

Mittelschullehlelin
für folg. Fächer gesucht: Geschichte,
Deutsch, Erdkunde, Mathematik,
Naturkunde, Leibeserziehung. Be»
Werbungen mit Zeugnisabschriften
u. Lebenslauf sind umgehend an den
Unterzeichn. zu richten. Horneburg
liegt an der Bahnstrecke Stade—
Hamburg, 20 km von Groß Ham»
bürg entfernt. Oberschulen f. Knaben
und Mädchen in Stade, 12 km ent>
fernt, u. in Buxtehude 8 km entfernt.

Horneburg (Ntederelbe), 15. 5. 39.
Der Vürgermeister.

zum Felde.

Für das städtische Mütter» und
Kinderheim wird für sofort eine

jiing. Kindergärtnerin
gesucht. Die Vergütung richtet sich
nach Gruppe Vl l I der TO. ^ . Freie
Station gegen Anrechnung von
50 v. H, der Vergütung. Server«
bungen mit Lichtbild, Lebenslauf
und Zeugnisabschriften sind zu
richten an den

Sberbürgermeifter
der Stadt Nordhausen lHarz j .

Ne stelle des Rektors
der sechsklassigen Mittelschule für
Knaben und Mädchen zu Dorum
(Kr. Wesermünde) ist zum 1. Okt. 1939
zu besetzen.
Lehibefähigung: Mathematik, Erd»
künde, Naturwissenschaften, Turnen.

Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen und Angaben über
Zugehörigkeit zur Partei oder deren
Gliederungen sind bald, einzureichen.

Dorum (Kreis Wefermünde),
Rektorschule, d. 7. Ma i 1939.

vr . Mül ler, Mittelschulrektor.

Suche zum 15. August evangel.

Hauslehrerin oder Lehrer
füe 2 Iungens (Sexta Englisch) u
2. Grunoschuljahr.

Bi ld , Zeugnisse, Gehaltsanspr. an
Freifrau v.Plotho, geb. o.Tschirschky,

Lüttgenziatz, Post Loburg»Lant>
(Bezirk Magdeburg).

Für sofort oder später gesucht von
Ausländsdeutschen (Schweiz) zu
zwei Kindern (1. Lyzeumsklasse u.
2.Vorschulkl.) vorerst nach Oberbayern

arische Hauslehrerin
mit Unterrichtsberechtigung. Hand»
schriftliche Bewerbung mit Lichtbild
und Zeugnisabschriften erbeten unter
« 2 2176 an die Geschäftsst. dies. B l .

lWeitere Ausschreibungen vo»
Lehrer- und Lehrerinnenttollen
finden Sie einige Seiten weiter.



Für das Wohlfahrtsamt der Stadt
Neu Münster (52000 Einwohner)
wird zum alsbaldigen Antritt eine

Fürsorgerin
mit staatlicher Anerkennung gesucht.
Vergütung wird nach Gruppe VII
TO. ^ , Ortsklasse L. gezahlt. Auf.
rückungsmöglichkeit nach Gruppe VI d
TO. ^ ist vorhanden.

Bewerbungen mit selbstgeschrieb.
Lebenslauf, Zeugnisabschr., Lichtbild
und dem Nachweis der arischen
Abstammung erbeten an den

Sberbürgermeifter
der Stadt Neumiinfter.

Bei der Stadt P i r n a ist am
1. April 1939 die Stelle einer

Volkvslegerin
zu besetzen. Bezahlung nach Ver»
gütungsgruppeVI od.Tarifordnung^
für Gefolgschaftsmitglieder im öffent»
lichen Dienst. Bewerberinnen, die
mehrjährige praktische Erfahrungen
auf dem Gebiete der Familien»
fürsorge besitzen und die die Prüfung
in der Kranken» oder Säuglings»
pflege nachweisen können, wollen
Gesuche mit Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften und Lichtbild umgehend
einreichen an den

Sberbürnermeifter der Stadt
Pirna lvlbe) — Personalamt.

Dr. B r u n n er.

Bei der Gemeindeverwaltung
D i e m i t z tSaalkieis), Reg.»Bez
Merseburg, 4500 Einw, sind sofort

dieiGemeindelelretiw
ftellen

zu besetzen. (Allgem. Verwaltung,
Standesamt, Fürsorge, Polizei,
Steuern, Kasse.) Oes..Gr.^7aRBO.,
Ortsklasse L, möglichst 1. und 2. Ver»
Waltungsprüfung; Beförderung in
Inspektorstellen Bes.»Gr. 4c- für
zwei Bewerber möglich. Bewer-
bungen erbitte ich sofort, und zwar
mitLichtbild. Diemitz grenzt unmittet»
bar an die Großstadt Halle. Die
Gemeinde wird hauptamtlich oer>
waltet; sie ist Industrie» und Arbeiter»
wohnsitzgemeinde mit besonderem
Aufgabenkreise und schwieriger Ver»
wallung, so daß an die Leistungs»
fähtgkeit der Beamten hohe An»
forderungen zu stellen sind.

lAusschreibung erfolgt gleichzeitig
in den Anftellungsnachrichten für
die Versorgungganwärter.)

Diemitz über Halle (Saale),
am 16. Mai 1939.
Der Vürgermeifter.

Schulze.

Bei der Stadtverwaltung Iohannis»
bürg (Ostpr.) ist ab 1. Jul i 1939

eineAngeNelltenftelle
in der Stadtkasse zu besetzen. Es
kommt nur eine tüchtige, selbständige
Kraft mit gründlichen Kenntnissen im
Haushalts» und Rechnungswesen in
Frage. Vergütung nach Gruppe VII
PrAT., Ortsklasse L.

Bewerbungen m. selbgeschriebenem
Lebenslauf, begl. Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Nachweis der arischen
Abstammung, gegebenenfalls auch
für die Ehefrau, sind umgehend an
den Unterzeichneten einzureichen.

Iohannisburg(Ostpr.). 16.5.1939.
Der Vüryermeifter.

F inckh.

I n der Verwaltung des Landbezirks der Gemeinde»
Verwaltung der H a n s e s t a d t H a m b u r g sind sofort

mehrere stellen von VtadtiMetloren
der Besoldungsgruppe ^,4c^, sowie

mehrere Angestelltenstellen
der Vergütungsgruppe VII TO. ^ (zuzügl, örtl. Sonder»
zuschlug von 3°/o) zu besetzen. Für diese Stellen werden
Bewerber gesucht, die eine möglichst vielseitige Kenntnis
in der Bearbeitung von Steuerarigelegenheiten besitzen.
Newerbungsgesuche mit ausführlichem Lebenslauf, der
Angaben über die bisherige Tätigkeit in der Steuer»
Verwaltung enthalten muß, und Lichtbild sind umgehend
bei der Verwaltung des Landbezirks, Hamburg 1, Kling»
berg 1, einzureichen. Die Zahlung von Umzugskosten
sowie ggf. von Trennungsentschädigung wird zugesichert.

Ver Landbezirlsbiirgermeifter.

Bei dem Steueramt der Freien Hansestadt B r e m e n sind sofort mehrere

Gteuerinshettoren
Steuersetretärftellen

D B s l d Bs
» > f t

zu besetzen. Die Besoldung erfolgt nach Besoldungsgruppe ^ 4 ^ bzw.
^V7a der bremischen Vesoldungsordnung (— 4 ^ bzw. 7a der Reichs»
besoldungsordnung), Ortskl.^. Umzugskosten und Trennungsentschädigung
nach den gesetzlichen Bestimmungen. Die Bewerber müssen neben den
allgemeinen Voraussetzungen zu a die 2. und zu n die 1. Verwaltungs«
Prüfung mit Erfolg abgelegt haben. Bewerbungen mit ausführlichem
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabschriften, Nachweis der
arischen Abstammung (gegebenenfalls auch für die Ehefrau) sind an das
Staatliche Personalamt in Bremen (Rathaus) zu richten.

Bremen, den 16. Mai 1939.

Das Staatliche Personalamt.
Bei der Stadtverwaltung Bremerhaven werden sofort eingestellt:

°> mehrere Verwaltungsselretäre
d> mehrere Vermaltungz-«. Kassengehillen.

Für die Sekretärstellen ist erfolgreiche Ablegung der ersten Vermal»
tungsprüfung Bedingung. Besoldung nach Gruppe 7a RBO. (Orts»
klaffe L). Anstellung als Beamter auf Widerruf, bei Bewährung und
Erfüllung der übrigen Voraussetzungen auf Lebenszeit. Vergütung der
Verwaltungs» und Kassengehilfen nach Gruppe VIII bis VI n der TO. ^ .

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Lichtbild sind umgehend einzureichen unter Angabe, wann frühestens
der Dienstantritt möglich ist.

Bremerhaven, den 15. Mai 1939. Der Oberbürgermeister.

Die städtischen Veleuchtung«- und Wasserwerke in Bochum
s u c h e n z u m a l s b a l d i g e n E i n t r i t t e i n e n

lausmiinnischen Geschiiftzsührer
zur Le i tung der kaufmännifchen Ve rwa l t ung .

Es kommen nur befähigte Bewerber in Betracht, die eine sehr gute
Vorbildung, organisatorische Begabung und umfassende Kenntnisse
und Erfahrungen in allen kaufmänntfchen Angelegenheiten der
Versorgungsbetriebe, namentlich in ihrem Buchhaltungs». Bilanz»,
Kassen» und Steuerwesen nachweisen können. Die Anstellung er»
folgt als Beamter (Ruhegehaltsberechtigung u. Hinterbl,»Versorg,j.
Die Stelle ist in die Reichsbesoldungs»Gruppe ^ 2 ^ eingestuft.
Ausführt. Bewerb. mit lückenl.Lebenslauf, Lichtbild, begl.Zeugnis»
abschriften, Nachweis der arischen Abstammung (auch der Ehe»
frau) sind unter Angabe von Auskunftspersonen zu richten an den

Sberbürgermeifter (Personalamt) der Stadt Vochum.

l lN
bitten mir die limufänner von Lemeroungsschreinen, diese den Absendern baldmogl.
lurückzuschicken, besonders wenn wertvolle Vellagen verlangt und eingesandt sind.

3wei Angestellte
als Sachbearbeiter:

a) für die Steuerverwaltung,
d) für die Polizeiverwaltung
zum alsbaldigen Antritt von Vor»
ortgemeinde Berlins gesucht. 1. Ver»
waltungsprüfung Bedingung. Mög»
lichkeit zum Besuch der Verwaltungs»
schule ist gegeben. Besoldung erfolgt
nach Vergütungsgruppe VI b TO. ^ ,
Ortsklasse C. Nur solche Bewerber
wollen sich melden, die obige Arbeits»
gebiete vollständig beherrschen.

Umgehende Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen unter L 6928
an die Geschäftsstelle d. B l . erbeten.

Bei der Stadtsparkasse ist zum
1. Juni 1939, evtl. später,

eine Taril-
anllettelltenstelle

auf Kündigung zu besetzen. Probe»
zeit 6 Monate, die verlängert werden
kann. Vergütung nach Gruppe VI!
der Tarifordnung ^ für öffentliche
Verwaltungen, Ortsklasse L.

Bewerber müssen gründliche Fach»
kennmisse besitzen, mit allen Zweigen
des modernen Sparkassen» u. Giro»
wesens, insbesondere mit der Mit»
arbeit in Kreditsachen vertraut sein.

Bewerbungsgesuche mit Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild
sind sofort einzureichen.

Namslau (Schles.), d, 8. Mai 1939.
Der Bürgermeister.
I. V.: Kraw atzet.

Zu sofortigem Antritt werden gesucht:

ein Kassengehilse
für die Stadthauptkasse mit gründ»
lichen Fachkenntnissen im kommun.
Kassen», Rechnungg' und Steuer»
wesen sowie

ein VeMaltungz-
N 0 ! K M 0 kür die Polizei bzw.
HßR5<Dllf«5 allgemeine Verwaltung
und Standesamt. Besoldung für
beide Stellen nach Gr. VII TO. 4 für
Behärdenangestellte, Ortskl. 16. Be»
Werbungen mit Lichtbild u. Zeugnis»
abschriften werden umgehend erbeten.

Fürstenberg (Mecklenburg),
den 9. Mai 1939.

Der Vürgermeifter.

Bei der Gemeindeverwaltung
Rondorf in Rodenkirchen (Rhein)
ist zum 1. Juli 1939

eine AnMelltenftelle
zu besetzen. Vergütung nach Gr. VII
TO. 6, — Ortsklasse ^ . 5°/° Sonder»
zuschlug. Gefordert wird 1. Fach»
Prüfung sowie umfassende Kenntnisse
auf allen Gebieten der gemeindlichen
Steueroerwaltung. Bewerbung mit
Lichtbild, selbstgeschrieb. Lebenslauf,
Nachweis der ar. Abstammung und
sonst übl. Unterlagen umgeh, erbeten.

Rodenkirchen (Rhein), 16. 5.1939.
Der Vürgermeister. Dr. W e i tz.

Verfette StenottMin
zum 1. oder 15. Juni 1939 gesucht.
Besoldung nach Gruppe VIII TO. ^ .
Bewerbungen m. den üblichen Unter»
lagen (Lebenslauf, Nachweis der
ar. Abstammung, Zeugnisabschriften
usw) sind zu richten an den

Krei«au»schuk
de« Kreise« Steinburg in Ftzehoe.



I n der Stadtverwaltung Marklissa
ist die Stelle des beamteten

GtMhllUvttlllien»
rendanten

sofort zu besetzen. Besoldung: /^ 4e
RVO, Ortsklasse 0. Es wollen sich
nur Bewerber mit gründlichen lassen»
technischen Erfahrungen melden, die
selbständig arbeiten und über aus»
reichende Kenntnisse im Haushalts»,
Kassen» und Rechnungswesen ver-
fügen. Bewerbungen mit selbst»
geschriebenem Lebenslauf, beglau»
bigten Zeugnisabschriften. Lichtbild.
Nachweis der arischen Abstammung
sowie derZugehürigkeitzurNSDAP.
oder einer ihrer Gliederungen sind,
unter Angabe des frühesten Eintritts»
termines, sofort an mich einzureichen.

Marklissa (Schles.), 17. Mai 1939.
Der Vürgermeifter. P i r l

Bei derKreiskommunalverwaltung
ist zum 1. Juni, spätestens zum
1. Juli 1939 die Stelle

eines Kreizauzschuß-
llngeltellten

zu besetzen. Der Bewerber soll als
Prüfer im Rechnungs» u. Gemeinde»
prüfungsamt beschäftigt werden; er
muß deshalb praktische Erfahrung
im Haushalts», Kassen» u. Rechnungs»
wesen und mindestens die 1. Ver»
«altungsprüfung abgelegt haben.
Besoldung bei abgelegter 1. Ver»
waltungsprüfung Vergüt-Gr. VII,
bei 2. Verwaltungsprüfung VI d
TO. ^ . Ortsklasse L. Umzugskosten
und Trennungsentschädigung nach
staatlichen Grundsätzen.

Bewerbungen mit beglaubigten
Zeugnisabschriften, Lebenslauf und
Lichtbild sofort erbeten.

Sangerhaufen, den 17. Mai 1939.
Der Krei«au«schuß.

Für die Stadtverwaltung Barmstedt
(Holstein) wird zum baldigen Antritt

ein Verwaltung»«
angestellter

gesucht, der in allen Zweigen der
Stadtverwaltung (einschl. Polizei»
fachen) über genügende Erfahrung
verfügt, so daß ein selbständiges
Arbeiten gewährleistet ist. 1. Ver»
waltungsprüfung ist erwünscht. Ver»
gütung nach VN TO. ^ . Barmstedt
am Rantzauer See ist aufblühender
Fremdenverkehrsort. Verbilligter
Vorortsverkehr über Elmshorn nach
Hamburg. Bewerbungen mit allen
Unterlagen erbeten.

Der Vürgermeifter.
Dr. Schröder .

Für die hiesige Amtsverwaltung
werden alsbald ein

Verwaltungsgehille
und ein

Kaffengehillel-gehilfinj
gesucht. 1. Verwaltungsprüfung er
wünscht. Besoldung nach Ueberein
kunft. Es kommen nur selbständig
arbeitende Klüfte mit praktischer Er
fahrung im Kommunalverwaltungs
bzw. Kassendienst in Frage.

Der Umtsbürgermeister
in gingsheim lVifel), Kr. Schleiden

Bei der hiesigen Stadtkasse ist
die Stelle eines

Kassenangestellten
zu besetzen. Ausreichende Kenntnisse
im Kassenwesen sind nachzuweisen.
Vergütung je nach Vorbildung. —
Gernrode (Harz) gehört zur Orts»
klaffe L. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen sind mir um»
gehend einzureichen

Gernrode (Harz), 16. Mai 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der hiesigen land»
rätlichen Verwaltung ist
zum 1. J u n i d. I . die
Stelle eines

Angestellten
nach Gruppe VI I TO. 6,
zu besetzen. I n Frage
kommen nur Bewerber
mit Kenntnissen im Kassen»
wesen. Bewerbungen mit
Lebenslauf, politischem
Zuverlässiakeitszeugnis,

Ariernachweis, Lichtbild
und Zeugnisabschriften
werden sofort erbeten.

Hagenow (Meckl.),
den 17. Mai 1939.

Der Landrat

Verwaltung«»
angestellter

für sofort gesucht. Vergütung nach
Gruppe 7 TO. ̂ . Gefordert werden:
eingehende Kenntnisse im Kommunal»
kassendienst. Beherrschung d. Schreib»
Maschine und Kurzschrift erforderlich.
Spätere Anstellung als Beamter, u.
zwar als Leiter d. Kreis »Kommunal»
lasse kann in Aussicht gestellt werden.
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens»
lauf u Zeugnisabschr. sind umgehend
an den Unterzeichneten einzureichen.

Freiwaldan (Ostsudetenland),
den 16. Mai 1939.

Der Landrat, v. Campe.

empfehlen wir nur auf
Verlangen beizufügen

Bei der Stadthauvtkasse ist möglichst
bald die Stelle eines

Kaflenselretau
der Gr. ^ 7 » RBO., Ortsklasse L,
zu besetzen. 1. Verw.»Prüfung Ne»
dingung. Probezeit ein Jahr (kann
bei Bewährung abgekürzt werden).

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Lichtbild sind
umgehend einzureichen an den

Vürgermeifter der Kreisstadt
Gpremberg lllaufitz).

Wir suchen zum alsbaldigen Antritt

zwei Angestellte.
Besoldung nach Verg. Gruppe VII
TO. >V. Teterom liegt in land»
schaftlich schöner Lage im Mittelpunkt
des Mecklenburgischen Hügellandes.
Sparkasse der Stadt Teterok»

Mecklenburg).

Bei der Amtsuerwaltung Meschede
(Sauerland). 12000 Einwohner, ist
die Stelle eines

Angestellten
möglichst bald zu besetzen. Bewerber
muß die 1. Verwaltungsprüfung mit
Erfolg abgelegt haben, in allen
Zweigen der Kommunalverwaltung
bewandert und in der Lage sein, in
der Hauptverwaltung nach Anleitung
selbständig zu arbeiten. Die Be»
soldung erfolgt nach Gruppe VI b der
TO. ^ , Ortsklasse L. Bewerbungen
mit Lebenslauf und Zeugnisabschr.
unter Angabe des Eintrittsdatums
werden umgehend erbeten.

Meschede (Sauerland), 15.5.1939.
Der Nmtsbürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Buxtehude
sind zum baldigen Dienstantritt

mehrere Angestellten'
»ellen

in der Verwaltung und in der Stadt»
lasse zu besetzen. Die Vergütung
wird nach Gruppe VI PrAT. geregelt,
Ortskl. L. Die entstehenden Umzugs»
kosten und Trennungsentschädigung
werden im Rahmen der staatlichen
Nestimmungen gezahlt

Buxtehude hat7350 Einw. und liegt
in reizvoller Gegend in unmittelbarer
Nähe Hamburgs. Höhere Schulen
sind vorhanden. Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen und Lichtbild
sind umgehend einzureichen an den

»ürgermeifter in Vuxtehude.

Für die Kreisverwaltung Anklam
werden für sofort oder später gesucht:

zwei Verwaltung»»
angestellte

für die Hauptverwaltung — Gr. VI b
TO. ^ —. Erforderlich: Gründliche
Kenntnisse und ausreichende Er»
fahrungen im Verwaltungsdienst,
selbständigesArbeiten.erfolgreicheAb»
legung der 1. Verwaltungsprüfung,

ein Verwaltung»»
angestellter

für das Wohlfahrtsamt — Gr. VII
TO. ^ —. Erforderlich: Gründliche
Kenntnisse im Wohlfahrtsmesen (ins»
besondere Amtsvormundschaft), selb»
ständiges Arbeiten, Kurzschrift und
Schreibmaschine, Ablegung deri.Ver»
waltungsprüfung erwünscht. Den Be»
Werbungen ist ein Lichtb. beizufügen.

Anklam, den 17. Mai 1939.
DerVorfitzende d.Kreisausschufse»

Bei der Kreisstadt Burgdorf wird
für sofort

ein Verwaltung»»
angestellter

gesucht. Besoldung nach Vergütungs»
gruppe VII der TO. ^ , mit abgelegter
2. Verwaltungsprüfung VI b. Die Be
werber müssen über gründliche Kennt
nisse in allen Poltzewerwaltungs
angelegenheiten, besonders im Melde
und Erfassungswesen verfügen und
selbständig arbeiten können. Newer
bungen mit den erforderlichen Unter
lagen einschließlich Lichtbild sind
sofort einzureichen.

Vurgdorf (Hann), 16. Mai 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Schlappe
sind die Stellen

eines stadtinlveltors
(Besoldungsgruppe ^4c^ ) und

eines LtMselretars
(Besoldungsgruppe ^ 5 b)

Ortsklasse 6, alsbald neu zu besetzen.
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Lichtbild werden umgehend erbeten.

Der Vürgermeifter
der Stadt Schlappe.Bei der Gemeindeverwaltung

Schkooau, Kreis Merseburg (In»
dustriegemeinde) ist sofort eine

Angestelltenstelle
zu besetzen. Vergütung nach Gruppe
VI d TO.H, Ortstl. 0. Die Bewerber
müssen die 1. Verwaltungsprüfung
abgelegt haben. Gefordert werden
Erfahrungen im Verwaltungsdienst
allgemein und besondere Kenntnisse
in Steuer» und Meldesachen

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und mit der Angabe,
wann der Dienst frühestens angetreten
werden kann, werden umgeh, erbeten.

Schkopau über Merseburg,
den 15. Mai 1939.

Der Vürgermeifter. Schenke.

Zum 1. August 1939 ist bei der
hiesigen Gemeindeverwaltung die
Stelle eines

Verwaltungs-
angestellten

zu besetzen. Bezahlung erfolgt nach
Gruppe VII TO. /^. Ortsklasse I).
Schönwalde ist eine aufstrebende
Siedlungsgemeinde am Rande
Berlins mit 2500 Einwohnern.
Schrtftl. Bewerbungen mit Zeugnis»
abschriften, Lebenslauf und Lichtbild
find sofort an den Unterzeichneten
einzureichen.

Schönwalde über Velten (Mark).
Kr. Ostyavelland, 16. 5. 1939.
Der Vürgermeifter.

Wuchert .

Bei der Ortskreisgruppe Gotha»
Land, Sitz Waltershausen (Thür.)
im Reichsluftschutzbund ist für sofort

eineAngeftelltenttelle
zu besetzen. Gefordert werden gute
Kenntnisse im Verwaltungsdienst,
Erfahrungen auf dem Gebiete der
Organisation und der Propaganda.
Vergütung erfolgt nach Gruppe VII
TO. /^, Ortsklasse L. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen und
Lichtbild sofort erbeten.

Waltershausen (Thür), 16. 5. 39.
Der Srtslreisgruppenführer.
Zum baldigen Antritt wird ein

Verw.°Angettellter
mit gründlichen Fachkenntnissen im
landrätl. Expeditionsdienst (staatl.
Büro) gesucht. Vergütung zunächst
nach Gruppe VIII TO. ^ . Schrift»
liche Bewerbungen mit selbstgeschrie»
benem Lebenslauf, begl. Zeugnis»
abschriften u, Abftammungsnachweis
(falls verheiratet, auch der Ehefrau)
sind an den Unterzeichn. einzureichen.

Liegnitz, den 15. Mai 1939.
Der Landrat

de« Landkreise« Liegnitz.



Vie Stelle de«

hauptamtlichen Bürgermeisters
der Kreisstadt H o h e n st a d t (Nordmähren), rund 7800 Einwohner,
Landkreis Hohenstadt, Regierungsbezirk Troppau, soll mit sofortiger
Wirkung besetzt werden. Der Bewerber muß die Voraussetzung für die
Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür
bieten, daß er jederzeit rückhaltslos für den nationalsozialistischen Staat
eintritt, deutschblütiger Abstammung und im Falle seiner Verheiratung
mit einer Frau deutschblütiger Abstammung verheiratet sein.

Er muß ferner mindestens die Befähigung zum gehobenen Ver»
waltungsdienst haben und eine mehrjährige praktische Tätigkeit in der
Kommunalverwaltung nachweisen können. Die Besoldung erfolgt nach
Gruppe ^ 2 d der RBO.. Ortsklasse 0, mit einer jährlichen Aufwands»
entschädigung von 500 R M . Die Uebernahme von Nebenämtern ist
nur im Rahmen der Aufgaben der Gemeinde mit besonderer Ge-
nehmtgung der Aufsichtsbehörde gestattet.

Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabschriften,
der Nachweis der arischen Abstammung für den Bewerber und seine
Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie sind innerhalb eines Monates
vom Tage der Veröffentlichung ab an den Unterzeichneten zu richten.
Persönliche Vorstellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für die
Berufung zuständigen Stellen sind ohne besondere Aufforderung zwecklos.

bohenstadt (Nordmähren), den 19. M a i 1939.

Ver Bürgermeister.
I n Vertretung: B r u n s , Erster Beigeordneter.

Beim Städtischen Schlachthof der G a u h a u p t s t a d t W e i m a r
(60 000 Einwohner) ist die Stelle eines

Städtischen Veterinärrats
alsbald zu besetzen. Es handelt sich um eine Beamtenstelle der Besol»
dungsgruppe >V 2c- der Reichsbesoldung. Verlangt werden Erfahrungen
in der Schlachtvieh» und Fleischbeschau, Berechtigung zur selbständigen
Ausübung der bakteriologischen Fleischuntersuchung, sowie Kenntnisse
in der Veterinären Lebensmtttelkontrolle. Probezeit 3 Monate.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild, arischem
Nachweis und Belegen über die politische Zuverlässigkeit sind bis 15.6.1939
an den Unterzeichneten einzureichen.

Weimar, den 16.5.1939. Ver Oberbürgermeister. Koch.

Bei der Kreisverwaltung E a l b e (Saale) ist zum 1. Juli 1939 die

Stelle des Leiters
des Gemeinderechnung«« und -Prüfungsamts

zu besetzen. Besoldung Gruppe H, 4 b ' NNO. Bewerber müssen eine
gute Allgemeinbildung besitzen, über gründliche theoretische Kenntnisse
und langjährige praktische Erfahrungen im gesamten Haushalts», Kassen»
und Rechnungswesen verfügen und die zweite Verwaltungsprüfung
abgelegt haben. — Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigten Zeugnisabschriften. Nachweis der arischen Abstammung
und Nachweis über Zuaehörigkeit zur N S D A P , und ihren Gliederungen
sind bis spätestens 15. Juni 1939 einzureichen.

Calbe (Saale), den 20. Ma i 1939. Der Landrat . l)r. P a r i s i u s .

Tüchtiger, unverheiratetel NeMwtor
zum baldigen Eintritt gesucht. Bei späterer Verheiratung Dienstwohnung
vorhanden. Bewerbungen mit Lebenslauf, Bild und Zeugnisabschr. an

Gräfl. Rentamt Wolfsburg,
Stadt de» KdF.-Wagen» bei Fallersleben.

Bei der Krelsverwaltung des Kreises Sigmaringen (Höh eng ollern)
ist die planmäßige Stelle eines

°> Kreisaulschuß Veketllls,
d» Angestellten der Grnvve llll 33.»

in der allgemeinen Verwaltung umgehend zu besetzen.
Z u 2: Anstellung erfolgt nach Ableistung einer 6 monatigen Probedienst»

zeit I m Falle der erstmaligen Anstellung als Assistent mit
Aufrückungsmöglichkeit zum Sekretär. Erforderlich: Gründliche
Kenntnisse der allgemeinen Verwaltung, erfolgte Ablegung der
1. Verwaltungsprüfung.

Z u d : Erforderlich: Gründliche Kenntnisse der allgemeinen Verwaltung,
Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis, den vorgeschriebenen
Nachweisungen über arische Abstammung sind umgehend, spätestens bis
15. Juni 1939 an den Unterzeichneten zu richten.

Sigmaringen (Hohenzollern). den 17. M a i 1939.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

^ Die Stelle

l ewes Rreisbaurats
- als Leiter des Kreisbauamts des 'Kreises H a r b u r g ist
- b a l d i g s t neu zu besetzen. Dem Kreisbauamt obliegt die
- Bearbeitung der Baupollzeigeschäfte und aller Hochbauten)-
D Nischen und städtebaulichen Angelegenheiten der Kreisver»
D waltung. Gesucht wird für diese Stelle ein Vanassessor
- des Hochbaufach« mit Erfahrungen im Baupolizeiwesen und
- mit Verständnis für Hie vielseitigen Aufgaben eines Vor»
D ortkreises mit schöner Landschaft und niederfächsischer
D Baukultur.

Ferner wird gesucht

! ein sauberer Zeichner
- für Planungsarbeiten.
D Besoldung der Kreisbauratsstelle nach 2 c - der RBO.

D Wohnungsgeld nach Sonderklasse - j - 3°/°.

V Besoldung der Ietchnerstelle nach VII TO. ä .

D Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Licht»
D bild, lückenlosen Zeugnisabschriften und Angabe des frühesten
D Antrittstermins sind umgehend zu richten an den

V Landrat des Kreises Harburg
V in Hamburg-Harburg.

l l:

Kulturbautechniler
zum sofortigen Eintritt gesucht. Vergütung nach Gr. VI» TO. ^
mit Aufrückung nach Gr. V» TO. ^ . Bewerbungen mit Hand»
schriftlich gefertigtem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und
Nachweis der deutschblütigen Abstammung an den

Regierungspräsidenten in Sigmaringen.

Die stelle eine«

Leiters des Gtadtbauamts
ist hier zum 1. Ju l i d. I . zu besetzen. Der Stelleninhaber ist für das
gesamte städtische Hoch- und Tiefbauwefen, die Baupolizei, die Bau»
beratung und Stadtplanung verantwortlich.

Für die Stelle kommen in erster Linie Nauassessoren und Diplom»
Ingenieure des Hochbaufachs in Frage mit künstlerischer Befähigung
und städtebaulicher Praxis. Besoldung: Gruppe ^ 2 c - RBG. Der
Stellentnhaber erhält die Amtsbezeichnung „Städtischer Baurat" nach
Maßgabe der darüber bestehenden Bestimmungen.

Es können sich auch Bewerber melden, die das Abschlußzeugnis
für Hoch» und Tiefbau einer Höheren Technischen Lehranstalt besitzen
und reiche Erfahrungen sowie längere selbständige Tätigkeit auf den in
Frage kommenden Gebieten nachweisen können. Für diese ist die Amts»
bezeichnung „Stadtbaumeister" und die Besoldung nach Gruppe ^ 3 b
RBG. vorgesehen.

Die Anstellung erfolgt nach Maßgabe des Deutschen Beamten»
gesetzes zunächst auf Widerruf und nach zufriedenstellender Probezeit
als Beamter auf Lebenszeit.

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, selbst angefertigten
Entwürfen, Zeugnisabschriften und Nachweis der arischen Abstammung
sind sofort einzureichen.

3er Bürgermeister der Stadt Lehrte in Hannover.

Bauführer u. Aefbautechniler
für Großbaustelle und Büro in Nord» und Ostdeutschland sofort
oder später für ausbaufähige Dauerstellung gesucht. Ausführliche
Angebote mit Gehaltsanfprüchen an K e n r y D e h n i n g ,
Zweigniederlassung Kiel , Sophienblatt 13/17.



gum bl l ldmögl ichften Antritt werden
gesucht für Großbaustellen in Rinteln (Weser)
und Hildesheim

i .

2.

3.

Nauassessoren,
Wlom-3ngenieure,

< a»«elchl»ffener
Schulbildung)

< Hoch- u. Tiesbautechniler
(mit abgeschlossener Schulbildung).

Vergütung nach der TO. ^ . Eingruppierung

zu 1 und 2 nach Gruppe II und III der TO. ^ ,

zu 3 und 4 nach Gruppe IV bis VI der TO. ^ .

Außerdem werden bestimmungsgemäß gewährt:

1. Zureisekosten,

2. Trennungsentschädigung und Umzugskostenbeihilfe
für Bewerber mit eigenem Haushalt,

3. Zahlung von Beihilfen zum Besuch der Familie
nach dreimonatiger Trennung,

4. Ueberversicherung in der Angestelltenversicherung
unter überwiegender Belastung des Arbeitgebers,

5. Vergütung von Ueberstunden,

6. Vaustellenzulage gemäß besonderer Bestimmungen.

Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens-

lauf, Zeugnisabschriften und Gehaltsforderung

find zu richten an

Regiernngsbaurat Kampmann,
Hameln, Roseplatz 1.

I m Stadtbauamt der Stadt Wanne» Eickel sind sofort zu besetzen:

°, eine techn. Vtadtinsveltolttelle w»«,»««,,
«eine techn. VtadtMeltulstelle <Ti°,»»«>.
°, mehrere stadttechnileistellen
Die Berufung zu 2 und d erfolgt als Beamter nach Maßgabe des

Deutschen Beamtengesetzes. Besoldung nach Besoldungsgruppe ^ 4 c 2 RNO,
Die Einstellung der Stadttechniker wird nach den Bestimmungen der

TO. ^ vorgenommen. Vergütung nach Gruppe V2 TO. ^ .
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, beglau»

bigten Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Abstammung, bei Ver»
heirateten auch für die Ehefrau, sind umgehend einzureichen.

Wanne.Eickel, den 17. Ma i 1939.
2er Oberbürgermeister. G ü n n e w i g .

Diplom-Ingenieur sür Vtatit
bei der Baupolizei Bielefeld zum baldigen Eintritt gesucht.
Vergütung nach Gruppe III/II der TO. ^ . Spätere Uebernahme
in das Beamtenverhältnis möglich. Bewerbungen mit Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild umgehend erbeten.

Iberbllrgermeister in Bielefeld.

Bei der Gemeindeverwaltung H e n d e k r u g (Ostpreußen) sind zum
Aufbau der Verwaltung sofort folgende Stellen zu besetzen:

°> Architekt als Velnmltungsblluinlveltol
(Besoldung ^4c ' ) ,

b, Velkmltungzinlveltoi <«̂ »un»
0, VeMllltungsfelleti i l <»°!°»un»
.> Kllflenleketllr als GegenbuchMrer

(Besoldung ^ 7 2).
Probedienstzett: 6 Monate, alsdann Anstellung auf Lebenszeit. Reise»
kosten undTrennungsentschädigung werden nach staatl. Grundsätzen gezahlt.

Anforderungen:
zu 2: Abgeschlossene technische Ausbildung, ausreichende Kenntnisse und

praktische Erfahrungen im städtischen Hoch» und Tiefbau, einschl.
Baupolizei und Planung,

zu b: Abgelegte 2. Verwaltungsprüfung, gründliche Kennwisse und Er»
fahrungen in der Steuer» und Vermögensoerwaltung.

zu c: Abgelegte 1. Verwaltungsprüfung, gründliche Kenntnisse und Er»
fahrungen in Wohlfahrtsamts- und Polizeisachen,

zu ä: Abgelegte 1. Verwaltungsprüfung, gründliche Kenntnisse und Er»
fahrungen im kommunalen Kassen» und Rechnungswesen.

Bewerbungsgesuche mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Angaben über Zugehörigkeit zur N S D A P , bzw.
deren Gliederungen, Nachweis der arischen Abstammung) umgehend erbeten.

Heydetrug (Ostpr), den 15. M a i 1939. 2er Vürgermeif ter.

Für ein Großbanvorhaben
werden für sofort oder später gesucht:

mehrere Hochbautechniler,
ein Tiesbautechniler, seichner,
erfahren und zuverlässig in Bauführung und Abrechnung, sowie
auch Anfänger. V e r g ü t u n g nach TO. >V Vergütungsgruppe VI2
mit baldiger Aufstiegsmöglichkeit nach Gruppe Va.
Zureisekosten, Umzugskosten, Trennungsentschädigung, Bauzulage
und Ueberstundenvergütung werden im Rahmen der geltenden
Bestimmungen gewährt.
Ausführliche Bewerbungen mit Angabe des frühesten Antritts»
termins, selbstgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis»
abschriften usw. sind zu richten an
Regierungsbaurat F i l g , Glogau (Schlesien), Königstr. 13.

Für die Ableitung Leitungs»
netz unseres Elektr. Werkes wird

ein Ingenieur
mit Erfahrungen im Bau von
Hoch» und Niederspannungs-
Netz» u. Schaltanlagen gesucht.

Bewerbungen mit Zeugnis»
abschriften, Lichtbild und selbst»
geschriebenem Lebenslauf sowie
Gehaltsansprüchen sind zu
richten an:

S t a d t w e r l e S p p e l n ,
Malapaner Straße 6.

Für das Stadtbauamt Torgau wird

ein Vautechniler
mit abgeschlossener Fachschulbildung
in Dauerstellung gesucht. Besoldung
nach Vergütungsgruppe V2 der Tarif»
ordnungH, für Gefalgschaftsmitglieder
im öffentlichen Dienst, Ortsklasse L.
Der Anzunehmende hat Aussicht auf
Anstellung als Beamter auf Lebens-
zeit, und zwar als Stadtbaumeister.
Möglichst baldiger Dienstantritt ist
erwünscht. Bewerbungen mitLebens»
lauf u. Zeugnisabschriften umgehend
an mich erbeten.

Vürgermeif ter i n Torgau,
am 15. Ma i 1939.



Bon der Kreisverwaltung Glatz
^Schlesien) wird zum baldigen
Antritt ein jüngerer

Tiesbautechniler
gesucht. Die Besoldung erfolgt nach
Gruppe Via TO. ̂ . Daneben wird
eine Baustellenzulage nach den gel»
tenden Bestimmungen gewährt. Die
Kosten der Zureise und evtl. Umzugs»
kosten werden erstattet.

Der Bewerber muß eine ab»
geschlossene technische Schulbildung
nachweisen u. über Erfahrungen auf
dem Gebiete des Tiefbaues verfügen.

Bewerbungen mit lückenlosem
Lebenslauf, begl. Zeugnisabschriften.
Lichtbild, Angaben über die deutsch»
blutige Abstammung (bei Ver»
heirateten auch für die Ehefrau) sind
an den Kreisausschuß in Glatz als»
bald einzureichen.

Glatz, den 15. Mai 1939.
2er Landrat de» Kreise» Glatz.

Bei der Kreisstadt Iägerndorf
(Ostsudetenland), 26 000 Einwohner,
ist alsbald die Stelle

einezLtadtinfveltors
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe^4c2 RBO., Ortskl. 5
(demnächst voraussichtlich Ortskl. L).
Die Probedienstzeit beträgt 3 Monate.
I n Frage kommen nur Bewerber,
die die 2. Verwaltungsprüfung mit
Erfolg abgelegt haben und reiche prak-
tische Erfahrungen im Gemeindever»
waltungsdienst nachweisen können,
tnsbesonders auf dem Gebiete des
Haushalts», Kassen» und Rechnungs»
wesens. Bewerbungen unter Bei»
fügung der üblichen Unterlagen
erbittet umgehend

Der Nürgermeifter
der Stadt Fägerndorf.

ILgerndorf (Oftsudetenland).
den 19. Mai 1939.

Für die Kreisausschußverwaltung
Mohrungen (Ostpreußen) wird zum
alsbaldigen Dienstantritt

ein Verwaltung«»
angestellter

gesucht. Vergütung: Gruppe Vb der
TO. /^. Bewerber, die eine Ver-
waltungsprüfung bestanden haben
und auf dem Gebiete der Preis
Prüfung und Preisüberwachung er
fahren sind, erhalten den Vorzug.

Bewerbungsgesuche nebst Licht»
bild «.Zeugnisabschriften sind an den
Kreisausschuß Mohrungen zu richten.

Mohrungen (Ostvr.), 17. Mai 1939.
Der Landrllt. P a n n e n b o r g .

Bei der hiesigen Verwaltung wird
zum sofortigen Eintritt

ein Angestellter
gesucht. Gefordert werden gründ
liche Kenntnisse im Steuerwesen.
Die Besoldung erfolgt nach Gr. VII
bzw. VI d des RAT. nach Maßgabe
abgelegter Prüfungen. Der Amts»
bezirk Vluyn umfaßt rund 15 000
Einwohner. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen werden um»
gehend erbeten

Neukirchen, Kreis Moers (Nieder»
rhein), den 20. Mai 1939.

Der Nmtsbürgerweifter.

Bei der Stadtverwaltung Velbert
(Rheinland), 32000 Einw., zwischen
Wuppertal und Essen gelegen, ist
ofort die Stelle eines

Vtlldtinlveltllrz
ür das Haupt» u. Personalamt zu
besetzen. Die Besoldung erfolgt nach
Besoldungsgruppe ^ 4 c 2. Abt der
Reichsbesoldungsordnung. Es kom»
men nur solche Bewerber in Frage,
die die 2. Verwaltungsprüfung mit
gutem Erfolg bestanden haben und
ü.ber Kenntnisse in der Allgemeinen
u Personalverwaltung verfügen. Sie
müssen ferner die Gewähr dafür
bieten, daß sie jederzeit rückhaltlos
für den nationalsozialistischen Staat
eintreten. Bewerbungen mit den er»
forderlichen Unterlagen (selbstgeschr.,
ausführlicher Lebenslauf, Lichtbild,
begl. Zeugnisabschriften, Nachw. der
arischen Abstammung, gegebenenfalls
auch für die Ehefrau, und Angaben
über die bisherige Tätigkeit in der
NSDAP.) sind umgehend einzureich.
Versorgungsanwärter mit gleicher
Befähigung erhalten den Vorzug.

Veldeit (Rheinl.), 17. Mai 1939.
Der Vürgeimeister.

Beim Kreisausschuß des Land»
kreises Memel ist eine

Fnlveltorstelle
zu besetzen Der Bewerber muh den
Nachweis erbring., daß er zur Leitung
des Kreiswohlfahrts» und Jugend»
amtes in der Lage ist. Bewerbungen
mit den übt. Unterlagen sind an den
Vorfitzenden de» Krei«au»schusse«
de» Landkreise» Memel in Memel
zu richten.

Bei der Stadtverwaltung Groningen
(Bez. Magdeburg) ist ab 1. Juli 1939
oder früher die Stelle eines

Verlvllltung«'
angestellten

zu besetzen. Besoldung nach Gr. VIII
TO. V̂. Ortsklasse 0. Bedienung der
Schreibmaschine u. Beherrschung der
Kurzschrift erforderlich. Bewerbungs»
gesuche mit Zeugnisabschriften, selbst»
geschriebenem Lebenslauf, Lichtbild
sowie Angabe des frühesten Dienst»
antritts sind umgehend einzureichen.

Groningen, Kreis Oschersleben
(Node), den 17. Mai 1939.

Der Nürgermeifter.
Urban.

Bei der hiesigen Amts» und Ge»
meindeverwaltung ist alsbald, mög»
lichst am 1. Juni 1939, eine

Gemeindeselretiirftelle
zu besetzen. Besoldung nach Be»
soldungsgruppe 7 a RBO. Bei ab»
gelegter 1.Verw..Prüfung, LMonate
Probezeit und Erfüllung sonstiger
Voraussetzungen Anstellung als Be-
amter auf Lebenszeit. Ausführliche
Bewerbungen von Bewerbern, die
mit allen Arbeiten einer Amts»,
Gemeinde» und Standesamts»
Verwaltung bestens vertraut sind,
mit üblichen Unterlagen umgehend
erbeten. Bevorzugt unterzubringende
Bewerber erhalten bei gleicher
Befähigung den Vorzug.

Kaussung (Katzbach), 9. Mai 1939.
Der Vürgermeifter.

Lachmann.

Bei der Stadtverwaltung Alte na
sind sofort zu besetzen:

a) die Stelle eines

Vtadtselretär«
b) zwei

Angestelltenstellen.
I n 2) Bewerber müssen die I. Ver»
waltungsprüfung abgelegt u. sich in
ihrer bisherigen Arbeit in der Ge»
meindeverwaltung bewährt haben.
Anstellung zunächst als Beamter auf
Widerruf. Besoldung ^ 7 a.
I n b) Bewerber müssen gründliche
Fachkenntnisse im Gemeindeverwal»
tungsdienst nachweisen. Vergütung
Gruppe VII der TO. ^ .
Ausführt. Bewerbungen mit Lebens»
lauf, Lichtbild u. Zeugnisabschriften
sind umgehend einzureichen. Altena
ist die reizvoll gelegene Berg» und
Burgstadt im Sauerland. Ortskl. L.

Altena (Westf), den 20. Mai 1939.
Der Vürgermeifter.

Vierkötter.

Bei der Stadtverwaltung Nendorf
am Rhein, Kreis Koblenz»Land,
10 500 Einwohner, ist sofort die Stelle

eines swdtlelretiirs
zu besetzen. Besoldung nach Gr. >V 7 a
RBO. Ortsklasse L. Planmäßige
Anstellung nach 6 monatiger erfolg»
reich abgeleisteter Probezeit.

Bewerber mit abgelegter 1. Ver»
waltungsprüfung und guten Er»
fahrungen in Personenstands» und
Schulangelegenheiten wollen Be»
Werbungen sofort einreichen.

Die üblichen Unterlagen — Le>
benslauf, Zeugnisabschriften, Licht»
bild, Abftammungsnachweis (evtl.
auch für Ehefrau) — sind mit
einzureichen.

Nendorf (Rhein), den 12. Mai 1939.
Der Vürgermeifter.

Komp.

1 Verwaltungsgehille,
der Erfahrung in den Geschäften
eines gemeindlichen Bauamts besitzt,
zum sofortigen Dienstantritt (Gr. VII
TO. ^ j gesucht. Bewerbungen mit
Lichtbild und Zeugnisabschriften an
Vürgermeifter in Vad Reinerz.

Angestellter
mit kassenmäßiger Vorbildung zum
baldigen Antritt gesucht. Besoldung
nach Gruppe VII TO.^. Ortsklasse L.
BadOldesloe liegt zwischen Hamburg
und Lübeck. — Bewerbungen mit
Unterlagen umgehen erbeten.

Spar- und Leihkaffe
der Stadt Vad Ndesloe.

Die Stadtverwaltung Rathenow
(bei Berlin) sucht m e h r e r e

Vernmltungs»
angestellte.

Vergütung nach TO. ^ , je nach
Leistungen. Jüngeren Bewerbern
wird Gelegenheit zu einer guten
Ausbildung gegeben. Rathenow ist
eine aufstrebende Industriestadt, die
landschaftlich sehr schön gelegen ist.

Bewerbungen mit Unterlagen
sofort erbeten.
oberbürgermeifter in Rathenow.

A n Stadtlettetar
(Versorgungsanwärter) wird von
sofort ab bei der Stadtverwaltung
in Stolp (Pommern) eingestellt.
Besoldung: Gruppe ^7a der Reichs»
besoldungsordnung, Ortsklasse L.
Probedienstzeit 6 Monate.

Es kommen nur Bewerber in
Frage, die die erste Verwaltungs»
Prüfung abgelegt haben.

Bewerbungen mit Lichtbild, selbst»
geschriebenem Lebenslauf, Nachweis
der arischen Abstammung sowie den
sonst üblichen Unterlagen sind sofort
einzureichen.

Der Oberbürgermeister
der Stadt stolp (Pommern).

Dr. S p e r l i n g .

Bei der Stadtverwaltung Sorau
sind möglichst sofort

zwei Verwllltungs-
gehillenflellen

zu besetzen. Die Vergütung erfolgt
nach Gruppe VII TO. H. Bewer»
bungen mit selbstgeschrieb. Lebens»
lauf, beglaubigten Zeugnisabschriften
und Lichtbild sind bis zum 5. Juni
dieses Jahres einzureichen.

Sorau (Niederlausitz), 15. 5. 1939.
Der Vürgermeifter.

Zum sofortigen Antritt wird
(zunächst fm die Personal» u. Schul»
abteilung) ein

VeM-Angestellter
mit gründlichen Kenntnissen gesucht.
Vergütung: Gr. VII TO. ^ , Orts»
klaffe c. Verlangt wird die erste
Vermaltungsprüfung. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen u. Licht»
bild find umgehend einzureichen.

Arnswalde (Neumark), 16.5.1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Kreiskommunalverwaltung
Rummelsburg (Pomm) ist die Stelle

eines Angestellten
sofort zu besetzen. Verlangt werden
gründliche Kenntnisse in der allgem.
Kreisausschußverwaltung und der
Kommunalaufsicht. Vergütung nach
Verg.'Gruppe VII TO. ^ , Ortsklasse L.

Bewerber mit abgelegter 1. Ver»
Waltungsprüfung werden bevorzugt.
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf, Abstammungsnachweis,
Zeugnisabschriften umgeh, erbeten an

Krei»au»schuß
Rummelsburg (Pommern).

Die Stelle des

Verttllltungsuehillen
und steuererhebers

der Industriegemeinde Kletnleipisch
mit 1050 Einwohnern ist zum 1. Juli
neu zu besetzen. Der Bewerber muß
mit allen Verwaltungsarbeiten und
mit der Kassenführung vertraut sein.
Er muß die Gewähr dafür bieten,
daß er jederzeit rückhaltlos für den
nationalsoMistischen Staat eintritt.

Die Bezahlung erfolgt nach Gr. VIII
TO. ^ , Ortsklasse I). Bewerbungen
mit selbstgeschriebenem Lebenslauf,
Tätigkeitsbericht, Zeugnisabschriften
und Lichtbild sind sofort einzureichen.

Kletnleipifch über Lauchhammer
(Kr. Liebenwerda), 15.5.1939.
Der Vürgermeifter.



Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist die Stelle

eines Buchhalter«
für die Stadikasse und eine

Angestelltenttelle
für Steueroerwaltung u. Rechnungs»
wesen sofort, spätestens zum 1. Okt.
d. I . zu besetzen. Besoldung nach
Gruppe VII TO. H, Ortsklasse c.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen erbeten.

Niemegk (Kreis Zauch»Belzig),
den 19. Mai 1939.
Der Vürgermeister.

Verwaltung«»
angestellter

mit Kenntnissen und praktischen Er»
fahrungen in Grundbesitzangelegen»
heiten (Pachten, Mieten, Grundbuch»
fachen usw) zum bald. Dienstantritt
gesucht. Besoldung nach Gr. VIITO.^.
Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen werden bis zum 5.6.1939 erbet.

Der Bürgermeister
der Stadt Phritz (Pommern).

Vülllllngestellter
für die allgemeine Verwaltung, das
Einwohnermeldeamt u. das Standes»
amt sofort gesucht. Besoldung nach
Verg.» Gruppe VII TO. ̂ , Ortskl. L.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
begl. Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Angabe, wann der Dienstantritt
frühestens möglich ist, an den

Vürgermeister
iu Hohen-Neuendorf bei Verlin.

Die Stadt L i p p e h n e (Neumark)
sucht zur Vertretung von Beamten
und Angestellten geeignete Kräfte,evtl.

Mhestandsbeamte.
Vergütung nach Vereinbarung.

Lippehne liegt naturschön inmitten
von Seen, besitzt eine zeitgemäße
Badeanstalt, bietet Gelegenheit zur
Ausübung des Ruder» und Angel»
sports und erfüllt somit in den
Sommermonaten die Voraus»
setzungen für einen Erholungs»
aufenthalt. Bewerbungen erbeten
an den B ü r g e r m e i s t e r .

Bei der Stadtverwaltung Eisenberg
(Thüringen) sind

zwei Polizeihauvt'
wachtmeifterstellen
»«»eine Kriminal»
«beraWentenslelle

zu besetzen. Eilenberg gehört zur
Ortskl. ̂ , hat waldreiche Umgebung,
gute Zugverbindung, liegt an der
Autobahn Berlin—München u. um»
faßt 11500 Einwohner. Oberschule
f. Jungen u. Mädchen ist vorhanden.
Bewerbungen mit den übl. Unter»
lagen sind an die Vormelkungsstelle
bei dem Herrn Polizeipräsidenten in
Potsdam einzureichen. I n der Be»
Werbung ist anzugeben, daß Ueber»
Weisung bzw. Versetzung nach Eisen»
berg (Thür.) gewünscht wird. Von
der Einreichung der Bewerbung ist
mir Mitteilung zu machen.

Der Vürgermeister der Stadt
Visenberg lThür.j, 16 5 1939.

Die Stelle eines

Gemeinde»
lassenWier«

der Gemeinde Groß Schönebeck soll
sobald wie möglich besetzt werden.

Die Entschädigung wird vorläufig
nach Tarifordnung ^ Vergütungs»
gruppe 8 für Angestellte erfolgen.
Geeignete Bewerber wollen sich unter
Beifügung eines Lebenslaufes und
Zeugnisabschriften umgeh, melden.

Groß-Schönebeck (Schorfheide)
t. d. Mark, den 15. Mai 1939.
Der Vürgermeister.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist baldmöglichst die Stelle eines

Verwaltung««
angestellten

zu besetzen. Die Vergütung erfolgt
nach Gr. VII TO. ^ . Bewerber müssen
eine mehrjährige praktische Tätigkeit
bei einer Gemeindeverwaltung nach»
weisen können und selbständig zu
arbeiten in der Lage sein.

Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen sind umgehend
einzureichen.

Nifchofstew(Ostpreuß.).16.5.1939.
Der »ürgermeifter.

S o m m e r .

PerseNe LtenoWiNin
für Schreibmaschine und leichte Rech»
nungsarbeiten sofort oder 1. 7.1939
gesucht. Monatsgehalt anfangs
45,— RM. bei freier Station und
freien Versicherungsbeiträgen.

Angebote mit Lichtbild, Lebens»
lauf und Zeugnisabschriften erb an

Kranteuhan« Muslau.

Das Staatliche Gesundheitsamt in
Grimmen (Vorpommern) sucht zum
baldmöglichsten Antritt eine

Gesundheitspflegen.
Gehalt nach Gr. VII TO. ̂ . Bewer-
bungen mit den üblichen Unterlagen
an den Leiter des Staat!. Gesund»
hettsamt« Grimmen (Vorpommern).

Für die hiesige Stadtkasse wird ein

Vollziehungsbeamter
zum sofortigen Eintritt gesucht. Ne»
soldung nach Gruppe 8 a der RBO.,
Ortsklasse H., Gebührenanteil und
Fehlgeld nach den Reichssätzen.
Dienstrad vorhanden. Die Probe»
zeit beträgt 6 Monate. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen find
umgehend einzureichen. Kronberg ist
in 25 Minuten von Frankfurt (Main)
zu erreichen.

Kronberg (Taunus), 15. 5.1939.
Der Vürgermeifter.

Schaub.

Im

bitten

verlangt un

Nerufs- und Nerufssachschulen Neuruvvin
lVerufsschule — Handelsschule — Haushaltungsschulej.
Ab sofort oder später werden gesucht:

ein Zireltor Stellvertreter W W """"" °°"
ein Gewerbellberlehrer
ein Handelzoberlehrer w«
eine Gewerbeoberlehrenn Uss

Die Besoldung erfolgt nachGruppe 3 des GBG. Die Stellenzulage
von 900 FM für die Direktorstellvertreterstelle wird bestimmungsgemäß
von der 5. Dienstaltersstufe ab gewährt.

Neuruppin liegt landschaftlich sehr schön. IV2 Stunden von Berlin,
hat 23000 Einwohner und zwei höhere Schulen. Die Berufs» und
Berufsfachfchulen haben zusammen 400 Schüler

Der Vürgermeifter der Stadt Neuruhpin.

Zie Stelle de« sberftudiendirettors
der Städtischen Oberschule für Jungen zu Marburg (Westfalen)
ist s o f o r t neu zu besetzen. Bewerbungen an den Bürger»
meister der Stadt Marburg (Westfalen) erbeten.

Warburg (Westfalen), den 20. Mai 1939.
2er Vürgermeifter.

An der Städtischen Oberschule für Jungen in N a u e n sind

zwei Gtudienratsftellen
zu besetzen. Erforderlich ist die Lehrbefähigung

a) für Mathematik I und Physik I,
b) für Biologie I und Chemie I.

Nauen, bekannt durch die Großfunkstation, ist Kreisstadt und Hauptort
des Kreises Osthaoelland, hat Vorortverkehr mit Berlin und liegt günstiz
in der Nähe der Reichshauptftadt und Potsdams. Bewerbungen mit
den erforderlichen Unterlagen find sofort einzureichen.

Nanen bei Berlin, den 20. Mal 1939. Der Vürgermeifter.

An der Gewerblichen Berufsschule der Stadt Osnabrück sind bis
spätestens 1. Oktober 1939

drei planmäßige Stellen als

Gewerbeoberlehrer
Fachrichtung Metallgewerbe zu besetzen, und zwar im wesentlichen für:

2) Klassen der Former und Modelltischler
0) Klassen der Maschinenbauer und Betriebsfachschule
c) Klaffen der Elektriker.

Festangestellte Lehrkräfte werden sofort übernommen, Anwärter nach
Erfüllung der gesetzlichen Bestimmungen angestellt.

Osnabrück hat fast 100000 Einwohner, liegt landschaftlich hervor»
ragend u. bietet für die Kinder alle erwünschten AusbildungsMöglichkeiten.
Die Gewerbliche Berufsfchule ist gut ausgebaut und mit reichhaltigen
Anschauungsmitteln, Schulmerkstätten u. Uebungsräumen versehen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nach»
weis der arischen Abstammung u. Betätigung in der Bewegung u. ihren
Gliederungen sind umgehend erwünscht u. an den Unterzeichneten erbeten.

Osnabrück, den 15. Mai 1939
3er Sberbürgermeifter (Schnlverwaltung).

An der Städtischen Berufsschule
B e l g a r d i. Pommern ist sofort
die Stelle einer

technischen Lehrerin
für hausmirtschaftltchen Unterricht
zu besetzen. Eine gutausgebaute
Küche ist vorhanden. Überstunden
werden nach staatlichen Grundsätzen
vergütet. Belgard ist eine auf»
strebende Garnisonstadt in günstigster
verkehrstechnischer Lage Es liegt
nur 35 km vom Ostseebad Kolberg
und 30 km von Bad Polzin ent-
fernt. — Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen sind umgehend
einzureichen.

Belgard (Pom.j. den 13. 5.1939.
Der komm, »ürgermeifter.

Banse.

Die Stelle eines

WUelschullehrer«
an der hiesigen städtischen Mädchen»
Mittelschule mit Lehrbefähigung
möglichst in Musik und Zeichnen
ist baldigst zu besetzen. Geeignete
Bewerber wollen sich unter Bei»
fügung eines Lebenslaufes, Licht»
bildes, von Zeugnisabfchriften, einer
polit. Unbedenklichkeitsbescheinigung
und des Nachweises der deutsch,
blutigen Abstammung umgehend
melden.

Arnswalde(Neumarl). 17.5.193s.
Der Vürgermeifter.



Bei der hiesigen Gemeindeverwaltung ist die Stelle des

Gemeindebaumeifters
sofort zu besetzen. Dem Stelleninhaber obliegt die Leitung des Gemeinde»
bauamts, d. h. des Hoch» und Tiefbauwesens einschl. Baupolizei, Bau»
beratung und städtebauliche Planung. Für die Stelle kommen nur
Bewerber in Frage, die gründliche Ausbildung in Hoch» und Tiefbau,
Erfahrung auf städtebaulichem und behördendienstlichem Gebiet, sowie
mehrjährige Praxis im gemeindlichen Dienst aufweisen. Besoldung erfolgt
nach Gruppe ^ 4c- RBO., Ortsklasse C. Nach angemessener Probedienstzeit
Anstellung als Beamter auf Lebenszeit. Die Stelle ist für die Besetzung
mit einem Zioilanwärter freigegeben.

Bewerbungen (selbstgeschriebener Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Licht»
bild und Nachweis der arischen Abstammung) sind umgehend einzureichen.

Epe (Westfalen), den 22. Mai 1939. 2er Vürgermeifter.

Die Stadtverwaltung D e m m i n (Pommern) — rd. 16000 Einw. —
sucht zum baldmöglichen Antritt

drei Gtadtangeftellte,
und zwar je einen für das Hauptamt (Personalabteilung), das Rechnungs»
prüfungsamt und die Finanz» und Steuerabteilung. Vergütung nach
Gruppe VIII bzw. VII TO. ^ , Ortsklasse L. Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen erbeten. Der Vürgermeifter.

Die Stelle des hauptamtlichen

KMenvelwalten
der Gemeinde Reifenberg (Taunus)
soll sofort besetzt werden.

Besoldung erfolgt nach Grupp ^ 5 b
der Reichsbesoldungsordnung, Orts»
klaffe D. Die Gemeinde liegt am
Nordwestabhang des Großen Feld»
berges, besitzt eine entwicklungsfähige
Kleineisen.Industrte und ist außer»
dem als Höhenkuftkurort und Winter»
sportplatz bekannt. Der Bewerber
muß neben den allgemeinen Vor»
aussetzungen die erforderliche Vor»
bildung oder besondere Eignung für
das Kassenwesen besitzen.

Bewerbungen sind binnen 14Tagen
an den Unterzeichneten zu richten.
Den Bewerbungen sind ein aus»
führlicher Lebenslauf, Belege über
die bisherige Tätigkeit unter Bei»
fügung beglaub. Zeugnisabschriften,
der Nachw. der deutschblütigen Ab»
stammung und ein Ltchtb. beizufügen.

Reifenberg im Taunus, 20.5.1939.
Der komm. Nürgermeifter.

M ü l l e r , Regierungsreferendar.

Die Stelle eines

Angestellten,
der gute Kenntnisse der Allgemeinen
Gemeindeverwaltung besitzt, ist zum
1. Juni oder später zu besetzen. Be»
Ichäftigung u. Vergütung nach TO.^ ,
Gruppe VII. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen an den

Vürgermeifter
der Seestadt Pi l lau.

Bei der hiesigen Gemeindever»
tvaltung wird sofort ein

Verwalwngsgehilse
eingestellt, der möglichst in allen
Zweigen der Verwaltung, besonders
Standesamt, ausgebildet ist und selb»
ständig arbeiten kann. Die Besoldung
erfolgt nach Gruppe VI b der TO. ^ .

Bewerbungen sind bis spätestens
10. Juni 1939 mit den erforderlichen
Unterlagen u. Lichtbild an den unter«
zeichnetenBürgermeister einzureichen.
Es handelt sich um eine Dauer»
stellung. Waldersee hat 4500 Einw.
und ist Vorort der Gaustadt Dessau.

Waldersee über Dessau (Anhalt),
den 22. Mai 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Herten
(Ortsklasse L) ist die Stelle eines

M s
der Reichsbesoldungsgruppe >V 7b
Sondergruppe (Einheitslaufbahn)
zur Besetzung mit einem Zivil»
anwärter frei.

Bewerber, die die Verwaltungs»
Prüfung für den einfachen mittleren
Dienst bestanden haben, wollen
u m g e h e n d ihre Bewerbung mit
Lebenslauf, Zeugnissen, Lichtbild und
Nachweis der arischen Abstammung
bei dem Unterzeichneten einreichen.
Vor Ablegung der 2. Prüfung erfolgt
die Besoldung nachReichsbesoldungs»
gruppe/V7a. PerfönlicheVorstellung
nur auf besondere Aufforderung.

Herten (Wests), den 16. Mai 1939.
Der Vürgermeifter.

Gesucht für 1. Fuli 1939

ein Verwllltunlls»
angestellter

als Sachbearbeiter für sämtl. Steuer»
angelegenheiten. Selbständ. Arbeiten
unbedingt erforderlich, Bewerber mit
1. Prüfung bevorzugt. Besoldungs»
gruppe VII. TO. 6 , Ortskl. 0, Reise-
und Umzugskosten werden vergütet.

Nergfelde ist aufstrebender Sied»
lungsvorort Großberlins und zählt
3100 Einwohner. Bewerbungen mit
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Lichtbild umgehend erbeten.

Vergfelde (Ntederbarnim),
den 22. Mai 1939.

Der Vürgermeifter.

Zu baldmöglichstem Dienstantritt
werden gesucht:

zwei Vennellungs»
techniler,

ein Knltmtechnilel.
Bewerber, die Erfahrung im Innen»
und Außendienst besitzen, werden
gebeten, selbstgeschrieb., lückenlosen
Lebenslauf, Zeugnisse, Zeichenvrobe,
Lichtbild und Nachweis der arischen
Abstammung einzureich. Vergütung
erfolgt nach Gruppe V2/VI2 der
TO. 6, bei Ortsklasse L.
Der Meckl. Landrat de« Kreise»
Wi»mar in Seestadt Wismar.

An der Freiherr»vom»Stein»Schule, Oberschule für Jungen,
in L ü n e n (West fa len) ist baldigst ftie

Stelle eines Gtndienrats
zu besetzen. Erforderliche Lehrbefähigung: Latein und Deutsch für
die Oberstufe: drittes Fach beliebig. Lünen ist eine landschaftlich
schön gelegene, aufstrebende Mittelstadt am Rande des Industrie»
gebietes (Ortsklasse V̂ - j - 5 °/o örtlichen Sonderzuschlag). . '

Bewerbungen von anstellungsfähtgen Assessoren odel jüngeren
Studtenräten sind mit den üblichen Unterlagen möglichst umgehend
an den Unterzeichneten zu richten. WW

Lünen, den 20. Mai 1939. Der Sberbürgermeifterl

An der städtischen Oberschule für Jungen ist zum 1. Oktober d. I . eine

Etudienratsstelle
mit der Lehrbefähigung für den Zeichenunterricht zu besetzen. Erwünscht
wird dazu die Lehrbefähigung für Religion und Deutsch (2. Stufe).

Besoldung nach Gruppe ^ 2 e - RBG., Ortsklasse L.
Bewerbungen mit allen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis«

abschrlften, Abstammungsnachweis, gegebenenfalls auch für die Ehefrau)
alsbald erbeten.

Wittenbergs (Bezirk Potsdam), den 17. Mai 1939.

Der Oberbürgermeister.
An der Horst»Wefsel-Schule (Oberschule für Jungen) in Bad Oldesloe
bei Hamburg ist zum 1. Oktober die Stelle eines

MuMudiemlltz
zu besetzen. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind baldigst
einzureichen. Der Nürgermeifter.

An der zentral - Verufsschule
der Kreisstadt Veeslow (Reg.»Bez.
Potsdam), in landschaftlich schöner
Gegend, ist die Stelle eines

Gewerbeoberlehrers
und Verulslchulleiters
mit der Fachrichtung Bau» oder
Metallgewerbe zu besetzen. Die Be»
soldung erfolgt nach Gr. 3 GVG.,
Ortsklasse L. mit einer Stellenzulage
von 400 sM. Nach erfolgreichem
Probejahr erfolgt feste Anstellung.

Bewerbungen mit Lichtbild und
den üblichen Unterlagen sind bis
30. Juni d. I . zu richten an den

Vürgermeifter i n Veeslow.
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Stadt, höh. Knaben u. Mädchen-
schule Grottlau lSchlefien)

in Umwandlung zur 6 klaff. Mittel»
schule mit Zubringeeinrichtung sucht

einen Nittelschullehrer
für zweider Fächer Deutsch, Geschichte,
Erdkunde. Meldungen mit Unter»
lagen bis 10. Juni 1939.

Der Nürgermeifter.

An meiner vollausgebauten Privat»
Mittelschule für Knaben u. Mädchen
findet ein

MiUelschullehret
oder Weffor

für Mufik, Leibesübungen, Erdkunde
Dauerstellung. Bewerbungen mit
Bild und den erforderlichen Unter»
lagen baldigst erbeten an
llr. F. Mül ler, Marburg (Lahn)

Georg.Voigtstrahe 2.

Die Städtische Mittelschule für
Mädchen in der Kreisstadt Burg»
steinfurt (Westf.), Ortsklasse L, sucht
für sofort einen

Mittelschullehrer.
Lehrbefähigung für Mathematik

und Geschichte, erwünscht ist Eignung
für Musik und Zeichnen.

Der jetzige Inhaber dieser Stelle
ist in den höheren Schuldienst ein»
berufen. Nach Freigabe der Stelle
erfolgt sofort die endgültige An»
stellung. Bewerbungen mit den
erforderlichen Unterlagen sind um»
gehend einzureichen an den

Nürgermeifter
der Kreisstadt Nurgfteinfnrt.



Für das Hauptbüro der Kreis»
kommunalvermaltung wird

ein Angestellter
gesucht, der reiche Erfahrungen und
gute Kenntnisse «n der Vearbeitung
von Angelegenheiten der Standes»
amts» u. Amtsbezirksaufsicht besitzt.
Die Vergütung erfolgt nach Gr. VII
bzw. VI b TO. V̂. Bestandene 1. Ver-
waltungsprüfung ist Bedingung,
abgelegte 2. Verwaltungsprüfung er»
wünscht. Bewerbungen mit Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften und Licht»
bild sind zu richten an den
Vorsitzenden de« Kreisausschusse»

in Neuftettin (Pommern).

Hier ist sofort die Stelle eines

Amtsselletän
mit einem Zivtlanmärter zu besetzen.
Besoldung nach Gruppe ^ 7 » NNO.
Probezeit 3 Monate. I.Verwaliungs»
Prüfung Bedingung. Bewerbungen
mit Lichtbild und sonstigen Unter»
lagen bis zum 1. 6.1939 erbeten.

Amtsbürgermeitter
Kirchlengern (Westfalen).

Kulturblluingenieure
und Tielbllutechniler

werden als Bauleiter u, Entwurfs»
bearbeiter für Kulturbauarbeiten u.
Strahenbauten sofort beim Kreis»
bauamt des Kreises Stargard in
Neustrel i tz eingestellt. Vergütung
erfolgt nach Gruppe Va der TO. H..
Reisekosten nach staatl. Sätzen. Be»
Werbungen mit den üblichen Unter»
lagen find zu richten an den
Landrat de» Kreife» Stargard

i n Neuftrelitz.

Bei der hiesigen Kreisausschuß'
Verwaltung sind sofort folgende
Angestelltenstellen zu besetzen:

°, ein Angestellter
in der Hauptabteilung (Finanz.
wesen, Kommunalaufsicht),

b> ein Angestellter
i m Wohnung«- und Tied-
lungsbüro.

Es kommen nur arbeitsfreudige
Bewerber in Frage, die selbständig
arbeiten können. Vergütung zu 2,
soweit 1. oder 2. Verwaltungsprüfung
abgelegt ist: VI o TO. ̂ , zu d : VlI
TO. V̂. Bewerbungen mit Lebens»
lauf, beglaubigten Zeugnisabschriften
und einem Lichtbild sowie dem
Nachweis der arischen Abstammung
und der Zugehörigkeit zur N S D A P ,
oder ihrer Gliederungen sind unter
Angabe des frühest«« Antritts»
datums sofort einzureichen.

Beeskow, den 23. Ma l 1939.
Der Landrat de« Kreise»

Vee»low-2torlo«.

Zum 1. Juli d. I . ist die Stelle des
Personalsllchbearbeiters

und Nuchhalters
in meiner Dienststelle zu besetzen.
Die Besoldung erfolgt nach Gr. VI b
TO. ^ . Bewerber mit gründlichen
Kenntnissen und Erfahrungen wollen
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Lichtbild einsenden an die

Personalste««
der Hauptvereinigung der
deutfchen Fischwirtschaft,

Berlin W 3«, Passauer Str. 29/3«.

Wir teilen unser« Lesern noch die folgende»
nns bekanntgewordenen Stellenausschret»
bungen mit, sie teilweise chon in Zeitungen

usw. veröffentlicht worden sind.

I n der Amts» und Gemeinde»
Verwaltung Wlesenburg (Mark) wird
für sofort

ein Vellvllltungs-
llngellellter

gesucht. Vergütung nach Gruppe VII
TO ^ . Erwünscht allgemeine Kennt»
nisse in der Gemeinde» und Polizei»
Verwaltung u. im Standesamtswesen.
Wiesenburg (Mark) ist Fremden»
verkehrsgemetnde in landschaftlich
schöner Gegend. Bewerbungen mit
den übl. Unterlagen sofort erbeten.

Wiesenburg (Mark), 6. Ma i 1939.
Der Bürgermeister. Grutzeck.

Zum möglichst baldigen Dienst«
antritt wird für das hiesige Stadt»
bauamt ein

Hochiautechniler
in Dauerstellung gesucht. Besoldung
nach Gruppe VlI bzw. VIII des P rAT .
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht»
bild und den weiteren erforderlichen
Unterlagen sind umgehend einzu-
reichen an den

Bürgermeister
der Stadt Neidenburg (Ostpreußen).

Hochbautechniler
mitabgeschlossenerBerufsausbildung
für Entwurfsbearbeitung und Er»
ledigung laufender Dienstgeschäfte
zum sofortigen Dienstantritt gesucht.
Besoldung erfolgt nach Vergütungs-
gruppe Via—Va der TO. /^. Ve»
Werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften und Lichtbild sowie Nach-
weis der arischen Abstammung an

Preutz. Staatshochbauamt
in Virkenfeld (Nahe).

An der oollausgebauten städtischen
Berufsschule in T a n g e r m ü n d e ist
zum 1.10.1939 die Stelle einer

Gewerbeoberlehrerin
(Fachrichtung: Weißnähen u. Schnei»
dern) zu besetzen.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind zu richten an den

Bürgermeister
der Stadt Tangermünde (Elbe).

Für die gewerblichen Berufsschulen
in K i e l werden zum 1.10.1939

3 Gewerbeoberlehrer
für das Metallgewerbe gesucht, und
zwar für die Fachrichtungen: Fahr»
zeugmechaniker, Klempner, Kupfer»
schmiede, Feinblechner, Dreher, Me-
chaniker, Werkzeugmacher,Schweißer.
Besoldung u. Anstellung nach GBG.
Fest angestellte Lehrkräfte können
ohne Probezeit übernommen werden,
sonst planmäßige Anstellung nach
Probezeit. Bewerbungen auf dem
Dienstwege mit den üblichen Unter»
lagen bis zum 5. Juni 1939 erbeten
an den Oberbürgermeister (Schul»
Verwaltung) in Kiel.

I . V . gez.: Dr. Kur t Schmidt.

Für die Stellenausschreibungen oerantwortNchi
P a u l A p e l t i n Berlin»Zehlend«rf: für den
Anzeigenteil: Robert Vösche in Berlin»
Neutölln: Druck und Verlag: Ver lag und
Buchdrucker«« Otto Schwartz K Co^
Berlin SW. 68, Brandenburgstrahe 21.
DA. 1. Vj. 39: 8108 «inschließl. L t rnn ,« .
fand: 4000 — P l . 6.
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als Militärfchriftsteller in weiten Kreisen bekannt gemacht.
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Halbfranzband. Statt 48.— RM. nur ?,5U RM.

Der Betrag folgt in Monatsraten non 2.— RM.. erste Rate nach Erhalt —
in einer Summe am auf Postscheckkonto Berlin 4128«
(Zählkarten erhalte ich umsonst). Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht
bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten.

Vor» und Zuname:

Stand:

Ort: Strahl Nr,

Datum:



l Stellengesuche
unö Stellentaufche

Vtellengesnch« «. Stellentausche
«lNfsen IN Tage v«« Erscheinen
de« 3lun»n»ee, fUe die sie bestimmt
sind, in «nsern» Besitz sein; sie
lllnnen kostenlos wiederholt
«erden, wenn nuf die erste Ner»
Vsfentllchnng keine Angebot«

eingegangen sind.

Gewe«beoberlehrerin,aufWiderruf
angestellt, Lehrbefähigung für
Lyzeen und Haushaltungsschulen,
Fächer: Kunsthandarbeitu. Schneid.,
4 I . im Dienst, sucht zum 1.10. 39
Stelle an Mädchenoberschule. k 8 92

Nllldemiterin ^^
Naturwissensch., Pgn., sucht Stellung.
Vemandert in Statistik, Siedlungs»«.
Wirtschaftsgeographie. WV92

Handelslehrer. ̂ .
Kenntnissen, Führerschein, sucht zum
I.Iuligeeignetes Arbeitsfeld (u.U.als
Lehrkraft f. Betriebsschulung). ^ U 94

studienaffeffor
Mathematik, Physttj

mit guten Hochschulreferenzen
sucht behördl. Anstellung. 2195

Für einen befreundeten

Philologen
mit besten Zeugnissen und langjähr.
Unterrichtserfahrung an deutschen u.
ausländischen Schulen, z Z. Leiter
einer deutschen Schule in Süd
Amerika —Fächer: Deutsch, Franz.,
Spanisch, Latein —, suche ich für
Ostern 1940 eine passende Stellung
an einer höh. Privatschule, Internat
oder ähnlicher Anstalt. Angebote
bitte ich zu lichten an Apotheker
W. R o t h , Bad Godesberg (Rhein),
Brunnen«Allee 6».

A lad . Ma le r und Graphiker, Pg.,
31 I . , 9 Sem. Kunstschule, 8 Sem.
Akademie, langjährige Praxis im
Druckereiwesen, sucht Stelle als

Lehrer für Zeichnen
und Kunstgewerbe

an staatl., städt. oder prio. Schule.
Bereits mehrjähr, nebenamtl.erfolgr.
Tätigkeit als Kursleiter für Zeichnen
im Volksbildungswerk der DAF.
Referenzen und Arbeitsproben stehen
zur Verfügung. Hl » 9 6

N n «» ,» Auslandsreferent (Raff.
U l . , M l l . , u n d Bevölkerungslehre,
Biologie, Arbeitsphysiologie, mediz.
Psychologie), energisch, gewandt im
Auftreten u. Verhandeln, Staatsex,
„sehr gut", sucht Stelle bei Staat,
Industrie, Verlag. V I . 97

Alad. Mittelschullehrerin (Prüf
Fächer: Biologie u. Erdkunde) sucht
Stelle. Antritt sofort möglich. X ̂  83

Nn n l ,U evgl., Latein, Griechisch.
U l . M l . , Franz., Englisch, große
Erfahr, im Unterricht, gute Zeugn.,
schon älter, aber noch rüstig und
arbeitsfr., sucht Stell, an Privatschule
oder als Hauslehrer. l i l t98

Technische Lehrer in mit den Examen
für Turnen und Sport (Schwimmen,
Rudern, Orthopädie), Handarbeit«.
Hauswirtschaft, 2. Prüfung, sucht
Stelle an höherer oder Mittelschule
zum Herbst in Süd- oder Mittel-
deutschland.Bininungek.Staatsstelle.
(Auch Tausch.) X N 99

Tausch sucht Rektor
in Mittelstadt an Hauptstr. Berlin—
Leipzig, 1 Std. südlich Berlin, nach
Nord'Brandenburg od, Meckl. Y L I

Fachlehrer,
40 I , , Pg., verh., Kunstgew,
und Reklamefach, mehr. Jahre
Künstl. Beirat a. Theater, z. Z.
tätig an Städt. Handelsschule
u. Nerufserziehungswesen der
DAF., sucht passenden oder
anderen Wirkungskreis als

Werbeleiter
in Städt. Betlieb, Verkehrs»
büro oder Kulturamt, auch
gleichwertige andere Stelle.
Beste Zeugn. u. Ref. 4 ? 2

Lehrer, Abitur, Hochschulbildung,
27 I . , sportl., Kenntnisse in Franz.,
Englisch, sucht für die Zeit vom
26. 7.-6. 9. (Sommerferien) Be»
schäftigung. 0 0 3

Vrf. Lehrer in mit Franz. u. Eng!.,
musik, sucht im Jul i , evtl. etwas
länger, fr. Erholungsaufenthalt in
Waldgeg., am liebst. Forsth,, gegen
Erteilung von Unterricht. K

Funge atadem. Turn» und Gport-
lehrerin sucht passende Stelle an
einer Berufs«, Fach» oder höheren
Schule, möglichst in Großstadt
Sachsens oder Preußens. ^ N 26

Studienrat i. N. (Lat., Griech., Dtsch..
Gesch., Frz., Erdk.), evg., ledig, sucht
Stelle an Prioatschule. c <i 66

Mittelschulanwärterin, z Z. im
Volksschuldienst tätig, Deutsch II,
Geschichte I I , Unterrichtserfahrung
auch in and. Fächern, sucht Stellung
an Mittel- oder Privatschule. L ^ 60

Studienrat , Neusprachl. m.Spanisch,
in schöner Mittelstadt Nordwest»
deutschlands, möchte tauschen nach
Mittelstadt Brandenburgs od. Vorort
von Berlin (Ob. f. Jungen). N I I85

VollMullehrer,
29 I . , led., 5 I . Schuldienst, seit 2 I .
Leiter eines gr. Anstalts Lehilings»
heimes,ungek.,sucht neuen Wirkungs»
kreis. Ausland zur Erlernung von
Sprachen bevorzugt. Nl(9I

Uladem. zehr. Mittelschullehrer,
Dr. onil., mit Lehrbefäh. in Gesch.,
Erdk. u. Franz.. 48 Jahre alt, seit
10 Jahren Leiter einer 7 klassigen
Volksschule urd seit 1933 als Polit.
Leiter in der Ortsgruppe tätig, sucht
Anstellung an einer Mittelschule in
gröh.StadtNorddeutschlands. PU

Verw.?Angeftellter
28V2 Jahre alt, verh., P g , Ober»
sekundareife, 1. Verw.'Prüfung, in
ungek. Stellung, vertraut auf allen
Gebieten der Kommunalverwaltung,
zuletzt über 1 Jahr Steuersachbearbei»
ter, sucht Stelle als

Stadtletretär.
Mitteldeutschland (einschl. Thüringen
und Anhalt) bevorzugt. ^ 94

Kllllenangeftellter
29 Jahre alt, mit allen Arbeiten ver»
traut, z.Z. als Kassierer bei der Ge>
meindekasse einer größeren Gemeinde
tätig, wünscht sich zu verändern. 0 99

Städtebauer,
Diplom»Ingenieur, Pg., SA., mit reicher Praxis bei Stadt
und Staat, sucht Stellung als Leiter eines Stadtplanungs»
oder Baupolizeiamtes.
Dr. Schelling, Divl.'Ing., Vöblingen (Wttbg.), Wielandstr. 19.

Universal-Kraft,
Dipl . ' Ing. d. Hochbaues, gelernter Maurer, mit3jähr. abgeschl. Vorn.»
Dienst als Reg.»B. bei der Eisenbahn und Post, mit Kunstgewerbe»
schule, abgeschl. Bauschule, 9 Semester Techn. Hochschule, sehr guter
Pädagoge, Stenogr., 15 Jahre in ungek. Stellung an bek. Vorb.»
Institut, sucht sich zwecks größerer Entfaltung zu verändern, entweder
wieder als Fnft i tut«lehrer für Abitur, in Mathematik, Physik,
Chemie, Zeichnen u. a. m., oder als Tech«. Lehrer an Bauschule,
Technikum oder dergl., oder als Heeresfachschul» oder Polizeilehrer.
Nur Dauerstellung kommt in Frage. 8 y 88

Verw.-Angeftel l ter, Pg., 26 I , led,
mittlere Reife, Verw »Praxis, ohne
Prü fg , firm in folg. Verw. ' Iweig. :
Spart,, Finanz, Meldeamt, teilw.
Polizei u. Wohlf.. sucht Stell, zum
1. Juni 1939. Gelegenh. z. Besuch
der Verw.'Schule erwünscht, Be»
vorzugt Mitteldeutschland. Klein»
oder Mittelstadt. ü 93

Mechanilermeitter
Lehrberechtg., 40 Jahre, seit 6V2 I .
Maschinen» u. Lehrmstr. an HTL. u.
Berufsschule, Masch.» u. Apparate»
bau, Rep. u. Ueberwachung, firm in
allen Werkzeugmasch., elektr. u autog.
Schweiß,, Stark» u. Schwachstrom,
Gas» u.Heizanl., Verbrennungskraft»
masch., Materialprüfung, sucht passen»
den Wirkungskr. evtl. als Obermeister
oder techn. Ueberwachung. ^ 95

Verw.-Ungeftel l ter, z.Z. Wehrm.
Angest., firm in Verwalt, Kasse» u.
Buchhaltungswesen (kameral), sucht
zum 1. 7. 1939 spätestens Stellung.
Verheiratet, kinderlos. l2 96

Mlomlllndwirt
38 Jahre, verh.. sucht Wirkungskreis.
Schule, Verwaltung oder Industrie.
Bisherige Tätigkeit: 3Jahre Dünger»
industrie (Propaganda, Redner),
3 Jahre Schuldienst, 5 Jahre in
größerem Raum des Industrie»
gebtetes als Siedlungsfachm. tätig
gewesen. Zur Zeit Prokurist eines
Wohnungsunternehmens >V 9?

Verw.-Ungestellter, 29 I , verh,
S S . u. Parteianwärter, Obersekunda»
reife, 4 Semester Verw.»Akademie,
kaufm. vorgebildet, firm in all. Verw.»
Zweigen, GVB. , REG.u.a.m., z.Z.
Büroleiter, wünscht sich zu verändern
(Geh. mittl. Laufbahn), evtl. als Be»
amtenanwärter (mittl Laufb). v 98

Veamt.-Unn»arter,35I., verh.,Pg.,
pol.Leit,guteHandschr.,besteZeugn.,
ungekünd., erfahr, auf all. Gebiet, gr.
Gem.'Verw., s. Jahr. Leit. d. Melde»
amts m. mehr. Hilfskr., flott. Masch.»
Schr., Verw.'Prüf. weg. stet. Arb.»
Ueberh. noch nicht abgel., Stenogr.
m 1 bestand., sucht anderw. leitende
Stell., auch Sud.'Gau od. Ostmark.
Gehalt mind. TO. ̂  Gr. VI0. Y I

Hau»halt«pflegerin, ftaatl. gepr.,
5jähr. Berufspraxis, zuletzt an staatl.
anerk. Haushaltungsschule U.Berufs»
schule tätig gewesen, sucht passenden
Wirkungskr. in Westdeutsch!. Industr.
bevorzugt. Grund: Heimat. ? 2

ßleltromeifter
39 Jahre, oerh, Pg., seit 8 Jahren
selbständig, sucht Dauerstellung in
kommunal, od. Staatsbetrieb (Elektr.»
Werk) als Meister od. dergl. 0 3

Kassenbuchhalter, 37 I , verh, Pg,
wünscht Lebensstellung als Kassen»
Verwalter usw. Mark Brandenburg
bevorzugt. Äi 4

Kanlm. Angestellter
43 Jahre alt, ledig, wünscht sich zum
1. 7. nach Süd» oder Westdeutschland
zu verändern. l< 5

Weitere Stellengeluche
auf der nächsten Seite!



Kaufm. Angestellter, 42 I , verh,
mit guten Zeugnissen, gewandt und
vielseitig gebildet, zuletzt bei Reichs»
beHürde tätig, sucht anderweitige
Stellung bei Behörde. Nordwest»
deutschland bevorzugt, jedoch nicht
Bedingung. l) 6

VerwaltulM-Furitt
Viplom-Beamter, 36 I , Pg., lang»
jähr. Praxis, Spezialist im Zivil»,
Verwaltungs» u, Poligeirecht, wünscht
Veränderung. Bevorzugt: Leitende
oder gehobene Tätigkeit im Beamten»
Verhältnis. l. 7

j Kaufmann l8mW !
- Dr. jur., 37 I , Alt»Pg., gute Er» -
- scheinung, gewandtes u. überzeu» -
- gendes Auftreten, Verhandlungs» -
- geschickt, zielstrebig, umfassende -
- E r f a h r u n g e n , erschöpf. W i s » -
- sen im Arbeits», Sozial-, Wirt» -
- schafts» u. Steuerrecht, in Buch» -
- Haltung, Bilanz, Rohstoffbewilt» -
- schaftung. sucht verantwortungs» -
- vollen Wirkungskreis. K 8 -

VeM.Angeftellter
58 I . , verh,, a r , Pg., ohne Prüfung,
m. ?jähr, Praxis b. Kreisverwaltung,
im früheren Beruf langjähr. Prokurist
einer Nuchdr.uckeret, sucht wegen
Krankheit der Frau Stellung in
waldreicher Gegend, ev t l . Tausch.
Rechnungsprüfungsamt oder Buch»
Haltung bevorzugt N 9

Kaffenangeftellter
mit 10jähriger Kassenpraxis
und gründl.Kenntn. t, Kassen»,
Haushalts» und Rechnungs»
wesen sucht sich als Kassierer
oder Kassenoerwalter zum
1. 7. 39 oder später zu ver»
ändern. Landschaft!, schöne
Gegend mit Gelegenheit zum
Besuch der Verwaltungsschule
bevorzugt. L 91

Wlom-Fnuenieur
mit Erfahrungen in Gtädtebau,
Landesplanung, Siedlungswesen,
29 I . , ledig, sucht neuen Wirkungs»
kreis bei Behörde od. Privatwirtsch.
Angebote mit Angaben über Tätig»
keit und Gehalt erbeten.
R. Hartmann, Goldberg (Schles.),

Hermann» Göring» Straße 10.

Heimleiter-, Erzieher- od. ähnliche
Stellung, auch Verw.'Dienst, sucht
Fürsorger mit ftaatl. Anerkennung,
Pol. Leiter. 6 42

Veftattungsanstatten
3um Frieben — 2ur tluhe

c:i Nl«iktli»Ilen«lr. 16 ?el. 23071
8 3 ^ä.llilleisti. ?ü 1>l. 37131
N 22 U2l!,8<:Iie 8tr. 73 T'el. 50624
0 2? eieb«l3ät»«l. 2» 'lel. Ü24IS

M M « « « « « « » »
Kaffenangeftellter,
bish. Tätigkeit Forst» u. Rechnungs»
amt, Kreiskommunal' u. Stadtkasse,
mit guten Kenntnissen im gesamten
Kassen», Rechnungs», Haushalts» und
Finanzwesen, sucht sich zu verändern.
Aufsicht über kl. Gemeindeforst kann
in der Freizeit mit übernommen
werden. Gebirgsgegend bevorz. O 92

»»«««««MM«
Vtaatl. geprüft. Vademeister und
Masseur, perf. Fußpfleqer. früherer
Polizeiwachtmeister, 38 I . , verh.,
wünscht sich bei Verwaltung od. Be>
Horde Dauerexistenz. Evtl. auch
Niederlassungsort. ^ 89

I m

bitten «)l̂  cli«

«is^tvoll«

Kassenleiter- stel lvertreter, gründ-
lichst vertraut imHaushalts», Kassen»,
Rechnung«» und Prüfungswesen,
Verwaltungsprüfung l und l l gut
bestanden, P g , Pol . Leiter, 29 Jahre
alt, sucht sich auf oerantwortungs»
vollen Posten zu verändern. N 81

Vildltellentechnil.,
Erfahrung auf allen Gebieten
des Schul», Kulturfilm» sowie
des Bildwesens, als Graphiker
und Maler in der Gestaltung
von Plakaten, Werbeschriften
usw. mit Erfolg tätig, kaufm.
u. verwaltungstechn. gebildet,
in ungekünd. Stellung einer
Kreisbildstelle, sucht,umseinen
Wirkungskreis zu erweitern.
geeigneteTätigkeiti. Verkehrs»
und Werbeamt, Kmverwalt.
oder Bildstelle. Pg., Mitg l .
der RdbK., 29 Jahre, ver»
heiratet, 1 Kind. I. 85

Verw.-Ungettel l ter, 30 I h r , verh,
seit 1.3.1932 Pg., 1. Verw.» u, Rechen»
Prüfung, Fürsorgewesen, Gehalts» u.
Lohnwesen, allgemeine Verwaltung,
gewissenhafter Arbeiter, sucht Be»
amtenstellung (nicht unter >V 7a
RBO.), wo weiteres Emporarbeiten
möglich ist. X.4

I l 6 i 0 «l L

mößlleli«, ungeteilt) 8 Npl. L«i ^isäsilinluuß
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Äeulschlanü
Ein Buch der Heimat
M i t 2 8 8 g a n z s e i t i g e n B i l d e r n i n

K u p f e r t i e f d r u c k und E r l ä u t e r u n g e n

H e r a u s g e b e r :

G e l e i t w o r t ,
/ / a n «

Gesamtauflage: iHn Tausend

I n Ganzleinen mit Schutzumschlag

2,85 NM.
Des deutschen Menschen höchster Besitz und Stolz ist seine Land,

schaft J a , ste gehört ihm, unabhängig von seinem Reichtum oder

seiner Armut, seiner Stellung oder seiner Bedeutung. Sie gehört

ihm ohne jeglichen Vorbehalt als das große Gemeinsame, Ver-

bindende, Verpflichtende, das uns alle umfaßt. Dem M a n n von

der Donau gehört der Rhein, dem 31?ann von der Elbe gehört

die Donau, dem von der Wasserkante gehören die Berge Tirols,

und dem Steiermärker gehört das weiße Sandband der Küste. —

Und dies ist es, was jeder empfinden wird, wenn er diese Bilder

betrachtet, die ihm in ausgewählter Ueberslcht den Spiegel der

deutschen Landschaft vorhalten — aus dieser Landschaft spricht

das deutsche Volk zu ihm. Es ist die Stimme der Geschichte, die

Stimme von Vater und Mutter, die Stimme des Blutes und
des Glaubens. Alle diese Stimmen klingen zusammen zu einem
Choral, in dem höchstes Glück, reinste Liebe und tiefste Hingabe
vereinigt sind — Deutschland, unser Vaterland. Beumelburg

Ein Buch, das jeder besitzen sollte.
Ein Buch, das sich immer zum Geschenk eignet.

W i r machen Ihnen die Anschaffung dieses prächtigen und äußerst
preiswerten Werkes noch leichter. Sie zahlen es in zwei Raten:

die i R a t e v ier Wochen nach E r h a l t
den Rest noch einen M o n a t später

Veslellschew lür 5ammel- unü kwielbe;uy.
Ich (wir) bestelle (n) bei Beilag und Buchdruckerei Otto Schwach «> E».,
Abteilung Reise» und Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgstr. 2,

i« I Expl. VeuMlllNÜ - ^ Ein Buch der Heimat
I n G a n z l e i n e n 2 , 8 5 R M .

Ich (wir) zahle(n) — ln einer Summe nach Erhalt — nach vier Wochen —
»,— R M . vier Wochen nach Erhalt, den Rest einen weiteren Monat später.
(Ilichtgewünschtes bitte sireichen.) Die Sendung soll geschloffen gehen an Herrn:

der Raten übernimmt. Eigentumsrecht bis zur vollständigen Bezahlung vor.
behalten. Erfüllungsort Berlin. Postscheckkonto Berlin
Orl/und Datum:


